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tJbersicht

über in der DDR aufhältliehe Bürger der Koreanischen Volksdemo-
kratischen Republ.ik (KVDR)

Mit Stichtag 15. 11. 1975 befinden sich insgesamt

27 Bürger der KVDR,

davon 18 männliche Bürger

7 weibliche Bürger

2 Kinder

überwiegend aus Gründen der Berufsausbildung oder -ausübung bZY1.

des Studiums in der DDR.

Die territoriale AUfgliederung ergibt folgendes Bild:

Hauptstadt der DDR:

11 Bürger der KVDR,
davon 8 männliche Bürger

7 \veibliche Bürger
2 Kinder

Es handelt sich dabei um .

1 Arzt

wesen der DDR);
im Ministerium für Gesundheits-

1 an der Humboldt-Universität (mit
Ehefrau und 2 Kindern);

11 Studenten an der Humboldt-Universitä.t Berlin
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1.Bürgerin der ~JDR (Dolmetscherin) ist mit einem

Bürger der DDR verheiratet und hält sich. seit
1959 ständig in der DDR auf.

(Seit dem 1. 9. 1975

Elektronik der Humboldt-Universität Berlin.

Während des vorangegangenen einjährigen Sprach lehrganges wurde

er teilweise individuell betreut, •.,obei Hun vor allem Probleme

des sozialistischen Aufbaus in der DDR nahegebracht wurden.

Uber seine bisher in der DDR gewonnenen Eindrücke äußerte er
sich bereits mehrfach positiv.)

Bezirk Rostock: 1 männlicher Bürger der KVDR

(Student an der Universität Rostock)

Bezirk Halle: 3 männliche Bürger der KVDR

(Studenten an der Medizinischen Fachschule Quedlin-

burg und an der Technischen Hochschule Merseburg)

Bezirk Magdeburq: 5 männliche Bürger der KVDR

,(Studenten an der Medizinischen Fachschule Qued-
linburg)

Bezirk Dresden: 1 männlicher Bürger der KVDR

(Student an der Technischen Universität Dresden)

Zu den sich ständig bzw. befristet in der DDR aufhaltenden Bürgern

der KVDR wurden bisher keine politisch-operativ bedeutsamen Hin-
weise erarbeitet.

Bürger Südkoreas halten sich nicht in der DDR auf.
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AuszW1:aus Treffbe:dcht !MV "Aszol" vom 28. 6. 1979

Aktivitäten der ,:Botschaft der KDVR in' der Eauptatadt
'der D!)R

1._'

Vor. ca. sechs,Wocll:en.war der IM il:i d~r,Botschaft der KDi"R
z:o:mStudiiJm der Werke v.on Kim""ri..,:SUng.•..
Der Botschafter hat eiBen Filmcocktail gegeben. -Es waren Un-

. ~efäb.r 20 Per.sonen anwesend; Der. übemiegende :Feil waren St.o.-
.denten aus dem'afrika:a1.s ehen .11au:m.
D:i;eser;Film lief in koreanischer Sprec.be u:ad'wtlJ:'lievel3.

..stell te. ebenfalls, .komment=1-ert.

_)
)'.__J

.die ÄD:wesendenden 'Botsehafter vor~'
Der Film trug den Charakter ,e:imes DOlnmsntarfilnles mld be-' ,

, ,.'" • !

schäft1.gte .sich mit Is'andwirtschafts:" ,. BildOllgS-:-:un.d Mili t'är-' ".~, .
: . ' . .' . , .' .. -.. .. . .... ';. : ',:":;...<i':.:-.!
proble:m.an. Se würde u. a. erklärt, daß lli. der EDVR- keine ,We:hr":':,'.::::'~>\;
pf.licht besteht' u:nd j.eder freiwill,ig in di,e Annee ~in'~J;'et~Il..:' ';':\;::\\~Jj

. ..... ~. .' '. . .' '. ... ', ~. ,.-~
kann. Des weiteren ging es um Probleme .der ErziehlUlg der fuder ~w.:-·~
.Und.Jugendlichen (es -herrscht d~rt eine. freiwillige ndli tärisGh~,,"J' ,
Di-sziplin) •. nie' Art und Wei~e·. dSJ;'Ko~entare .war sehr ansprechen~:'!
-für- EntwickltUagsländen. .... .' .

Die' Anwesenden wurden aufgefGrdsrt, für se eine gesellsc:haftliclae
Ordnung, wie sie 1:0. der KDVR e;x:istiert, zu kämpfen unCl,sie zn
propagie~en.. ' .
Über die 'Beziehungen zur \TEChina sowie zur Sü wurde nicht ge...

'spro·ehen. Der Film .trug einen rein natienalis;hscben <Tllarakter.
ZumAbschluß der Veranstaltung bat aie Anwesendep;
Freu.nde aus ih:ren Bekannt:e.nkreis Ztml. Zirkel ."StudiUJIl.-der 'Werke

..' I",' ".

',Kim.3;:lSungs" mitzubringen, da z. Z" die BeteiligU!ilg nocb nicbt .
.befriedigt.

t :

.!
, .
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Gen.. Min.is·ter
bo~. Böhme .

1D 11.2..198 .•
Ausbildtmg leitendeT korea;n1se'her haar

Sehr geehrter {;ene-ose Minister1

Gem~.i!'lsammit del' Abteilung l!atbemetik/.NatlL.~;sseD8QiJ.a;fi;eIl ~e
Ger vorliegeuoe .!ntr.ag zur Aufj;latune von ärti A1S~anten gepI'tif-t.
Dsnaeh ist di.e Vl1sse.Esehaftli:·c:n.e E'etr'eu_g- zu: den Til'bm:en-:

- die Kooie-rl!'Dg des Signals tier el.ektr-omagneti'sohe:a \Yells
- AnalQ~Dig~-t'a,l-,.Mg1.tal~Al'lal:crg-WamB:~ als eem;pt..~~eriphSriEl~

geräte (in KQo-pera't1on mit dar 'S Jtlag,qebur,g)
- Retlen-ou. ~ntl Äbsor1rt{~~"d~ 'elektrßmag1\U:~~'S'~he~ Yle1:3:.~

an der ltumboldt.....universitä~ zu ~li .• 'mägltl~ Die ~eIrre!J' l' 'u~i.:':J:
wären Ton der S-ektj.,gm: gle~Gtech1!O.x/E"~ktr:o:rrik umE! d~s"~~a :fytltJ..
4er· gektio~ 'Physik zu, \}.etrette'I!t .•,

Die Bestä t.i.gung 1Ulr faebli.,che!f B~etiung hat 4!e1Il'fJss.e SS~i:le~~.~'~
W1SS~SC'h-aftent; heute beS.its teleif)~i.soh. V.omeen. :Mi1::t ;;i~~~~ ..

Be lbnllcidt-Utr1versittät 'ist hiShe:o 'ni,n:D-t 1ibe2' @,e .Al:si;cht- ~~<-~ea;
. . . ' __ -'_, "~.,..' ,-_,

ldsu-!aen 'Se:1te in"fG_ie?'t \V!Ort'en. Wl&Glt Ul'lS~ Me~~ttng "iß:t- {e.g~~~_
. "_', ~', . ;.. . ~. '", -. . •. '. ' • ''':'':1('

lIig, dem Rektor ~6? ~1mlb:01.dt-i1itiver.sitä.t ;die (l.tf'.1:za,e'11e W~t:S~~~
:m..t'U'i.obbllg der R!"'eiAs}l.ira:rtt'W!,ell "r~tnIen mi't einer v.Q:rfh~e-i
4ft'imna-tigeD Spra~'hausbi.]_~~:~~,:':e~,e11:e:n.• Ine S~!~ll-SJii'lif;tltlg:'
s:cl1t:e im Sept'ember 198. unn die ~lan!l~ä:riitewi'S'se~Ee;haftii~e! Ä~id--
ran"tur' im Jan~r 198t .begi.nnen.

zu klä~e.fl1st weit~ldh, ,,~' d!.e finansielle -lInd. ~teria1.1e Ab.siss.e-
~ 4e,s Auteflthal tas ~. AspinaDten 1lhertr!nmit,.. .'Bei.m ~:tmaI'i;gffj:r
M~t!taTt Ton 2 l.eiteß".lie1a karesI'l1schaTl ~6.ern ?:a-r -das ~. ~r:irfJ.j.O:h';_·
t'st, 're:tt großem A~w~d die 1lnterbrtnßtt~~.ikn Ji.:ufen'thalt nn,t) 1i'i,~

.W..e:itg:ehende Bet'TSllli.!lg abzus-1rohern.
Bia.he1?gibt es ßU ,die~ren 'Fragen im ~td' de:r Abt. Wissensohafta'
keine SmJlfe'h1.ungen.

Sdh,llh'€;rt .
Abt~i~ungs2e~t~~

/1('
• <
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Information

zur Situation unter den Studierenden aus der Koreanischen
Demokratischen Volksrepublik (KDVR)

i In der DDR studieren gegenwärtig 59 Personen aus der KDVR.
Unter ihnen der Sohn Von Kim IL Sung, Kim ~ong IL, Aspirant
der Sektion Elektronik der Humboldt-Universität zu Berlin.
Die koreanischen Studenten sind nicht in einem Studenten_
verband organisiert. Die politisch-ideologische und er-
zieherische Anleitung erfolgt über die Botschaft der KDVR
in der DDR. In regelmäßigen Abständen finden Zusammenkünfte
mit den Studenten in der Botschaft statt, bei denen sie
politisch-ideologisch geschult werden.
Es wird eingeschätzt, daß die Studenten hinter der Politik
der Partei und ihrem Führer Kim IL· Sung stehen. Sie sind
der Meinung, daß der Marxismus/Leninismus überholt sei und
daß ihr Land eine vom Marxismus/Leninismus abgeleitete
höhere Ideologie verfolge. Sie sehen in Kim IL Sung den
größten Parteiführer der internationalen Arbeiterbewegung.

Die Koreaner sind darauf bedacht, keine Kontakte zu anderen
Ausländern herzustellen.
Politisch-operativ relevante Hinweise zu den koreanischen
Studenten liegen nicht vor.

Anlaee Aufstellung über die in der DDR
aufhältigen Koreaner



Stand der Studie renden aus de r Ko rean ischen 'Demokratischen
Volksrepublik (KDVR) in der DDR vom 5. 1. 1984 -

Universitäten/Hochschulen

Gesamt: 59

Herderinstitut ~eipzig 2

Humboldt-Univßrsität zu Berlin 8

Karl-Marx-Universität Leipzig 20

Marttn-Luther-Universität Halle 3

Technische Universität Dresden 8

Technische Hochschule Ilmenau 1

-Technische Hochschule Merseburg 2

Hochschule für Verkehr~wesen
Dresden 2

Ingenieurhochschule Zi~tau 11

Hochschule für Musik,Berlin 2

Ingenieurschulen/Fachschulen ke ine Studenten

8:stU

030025

-,
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Hsuptabteilung X>V8 Berlin, 3$ Juli 1985
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VtRi'4ERi<
zum Abkonm&n Z~i6chen der Regierung der Deutschen Demokratischen
Republik und der Regierung der l<orea.l1is-cnenVolksdemokratischen
Republik ODÜj die gegenseitige Aufnahme und Ausbildung von
Studenten und i-Jochschulabsolventen (Aspirsr.1ten und Zusatz-
studenten )_

1. Grundlage für die ;\;;6- und Weiterbildung Von St.udel';lt,en und Hoch-
schulabsolventan (Aspiranten und Zusatzstudenten) bildet das
Ahkommen vom r~i 1.975.

2. Von 1976 bis 1984 erfolgte die Anzahl der aUszub.ildendeR .Stu-
denten und ASp! renten in jähr-l.i.cber Abstimmung in deo G,rc,ß~
ordnungen von 20 bis 30. Oabei wurdeR alle Wünsche LInd Anl.i:egetlder KDVR berückSichtigt. ' _ .

3. Im beiliegenden Arbeitsplaa wuf"de er$tmalig für die .Jatl;r.e 1$'5
und 196-6 im Artikel 10 ,die bläbe der Buszt1b11der.Joefl Sttidsnte.n
(62'. Aspiranten (15-) und Zusat~t.ud.efltell {43) festg,e1ägt.~

Von der KDVReil1oereicbte~ Bewerber für das Hac:h~chul-studi't!m'
wurden laut Sch reiben des Ministeriums für Wo.ca'"!' und 'FadbScbul ..•

,wesen an die Koreanis-che Botschaft vom j_" 7", 1985 j,.ndi~:;>.erHöhe bestätigt.

Darunter befinden sich erstmalig 10 Bewerber fÜr Kriminalistik.

Die Be•..?erbungen für eine Aspiral1tur und Zusatzst:.to.iuffi werden
gegenwärtig vom fvlir:istsrium für Hoch•• und Fachschuhve.sem nochbearbeitet.
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An tieh Un~vers~t~teß, Hoch- und Fachsohulen dDr ~D~ ~tudiBren
g19~;ent~e:'"l::_ ~

232 SQrger

aus Cer i~DVf..

~on~entrBtionCDunkta sind:

Borlin Humboldt-Uni ve \si tä t

Karl-Mar~-UnivBrsitit

Hef"clsr-Institut

Dr~sden - Technische Universität

Ksrl-r-jsrx-
Stadt ~ Bergakademie Freiberg

{

Teohr&sche Hochschule! H",-',._,(...,;t,. ~

Technische HDchschule Ilmanau

33

29

21

22

28
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Hauptabteilung /
Abteilung MfN V
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Strausberg, 27. Oktober 7987
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.._._ ~(. vt~j","'v --.;...1. ~.J....._:'r.l-".,.
Anliegend sende ich Ihnen eine Kopie des Berichtes über den Aufenthalt
einer Militärdelegation vom 17. bis 25. 10. 1987 in der KDVR.

Hauptabteilung I
1. Stellvertreter des Leiters
Gen. Generalmajor Dietel

'"7\,' BSTU
t;-',eh: 01 44

Berlin

Information

Inoffiziel/ wurde dazu weiter bekannt, daß der Chef des Generalstabes der
Koreanischen Volksarmee bat, zu prüfen:

Das Studium von Offizieren an der Militärakademie "Friedrich Engels 11.

Den Austausch von Studiendelegationen bei allen Teilstreit-
kräften.

Die Unterstützung bei der Modernisierung der Koreanischen
Volksarmee.

Dabei äußerte der Chef des Generalstabes, daß die Koreanische Volksarmee
keine Offiziere an Bildungseinrichtungen der Sowjetarmee delegiert, da
diese nicht in den Studiengruppen gemeinsam mit den Offizieren der Sowjet-
armee studieren können und ihnen deshalb auch nicht die modernsten Er-
kenntnisse vermittelt werden. Der Generalstabs.chef betrachtet dies als
IIDiskriminierung 11.

Vorkommnisse traten während des Aufenthaltes der NVA-Delegation nicht
auf.

Um Quel/enschutz wird gebeten.
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Hauptabteilung I
Leiter 8erl1n, 3. November 1987

VDLA - t)~ /87

Stellvertreter des Ministers
Gen. Generalleutnant Neiber

'Als Anlage wird eine inoffiz1ell beschaffte kopie des Ber1ch.tes
des StMCHS. Gen. G~nerel~berst .Streletz. über den Aufenthalt
einer Oelegation der NVA der DDR in der koreanischen Oemokra-
t~schen Republik mit der Bitte um kenntnisnahme und Zum Verbleibübersandt. _

' Ober die Bitte um Unterstützung bei der ModerniSierung aar Korea~
nischen Volksarmee hinaus bat der Chef des Generalstabes der
Koreanischen Volksarmee, ~u prüfen·, inWieweit das Stud1um Von
OffiZieren,der:.)(oreanischen Volksarmee an der Militärakademie
·Friedr~ch Engels- .er~öglicht werden kann.

L
i.V. g.t~el //

~eneralmaJor /;:ot/i.
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Bericht

über den Besuch einer Delegation der Nationalen Volksarmee der DDR

in der Koreanischen Demokratischen Volksrepublik

Mjt Zustimmung des Generalsekretärs des Zentralkomitees der SEO und Vorsitzenden
des Nationalen Verteidigungsrates der DDR, Genossen Erich H 0 n eck er,

reiste im Auftrage des Ministers für Nationale Verteidigung in der Zeit

vom 17. bis 25, Oktober 1987

eine Delegation der Nationalen Volksarmee der Deutschen Demokratischen Republik
unter-Leitung des Stellvertreters des Ministers und Chefs des Hauptstabes der NVA,

Geno,ssen Generaloberst S t r e 1 e t z, zum Besuch der Koreanischen Volksarmee
in die Koreanische Demokratische Volksrepublik. _

Sie erwiderte damit den Besuch des Chefs des Generalstabes der Koreanischen
Volksarmee in der Deutschen Demokrati~chen Republik im Jahre 1986.

Die Reise der NVA-Delegation in die Koreanische Demokratische Volksrepublik
hatte das Ziel,

- die Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der Deutschen Demokratischen
Republik und der Koreanischen Demokratischen Volksrepublik auf.
militärischem Gebiet zu vertiefen;

- die auf die Sicherung des Friedens geriChtete Militär- und Sicherheitspolitik
der Deutschen Demokratischen Republik auf der Grundlage der BeschlUsse des
XI._Parteitages der SED den Gesprächspartnern zu erläutern;·

- sich mit der aktuellen militärpolitischen Lage auf der Koreanischen Halbinsel
vertraut zu machen;

- die bestehenden freundschaftlichen BeZiehungen zwischen den Armeen der
Deutschen Demokratischen Republik und der Koreanischen Demokratischen
Volksrepublik weiter zu vertiefen;

- sich mit Problemen und Erfahrungen der Koreanischen Volksarmee in der
polit~~ch-ideologischen Erziehung, der Aus- und Weiterbildung sowie der
Gefechtsausbildung der Armeeangehörigen vertraut zu machen.



BSTU
0147

2

Die Delegation der Nationalen Volksarmee wurde am Sonnabend, dem 17. 10. 198~ in
PHJONGJANG mit militärischem Zeremoniell begrüßt.

Für die Delegation wurde durch die koreanische Seite das im Anhang beigefügte
Programm unterbreitet und realisiert.

Sie wurde ständig durch das Mitglied des Politbüros des ZK der Partei der Arbeit
Koreas und Chef des Generalstabes der Koreanischen Volksarmee, Genossen
Armeegeneral 0 Kuk R j 0 1, begleitet.

HÖhepunkt des Besuches der Delegation der NVA in der KDVR war die Visite beim

Generalsekretär des ZK der Partei der Arbeit Koreas und Präsidenten der KDVR,
Geno?sen Kim 11 S u n g, am Freitag, dem 23. 10. 1987.

- Generaloberst S t r e 1 e t t bedankte sich zu Be9inn der Visite für
die Möglichkeit,

• mit einer Delegation der NVA der DDR die KDVR und ihre Streitkräfte
besuchen zu dürfen sowie

. mit dem Generalsekretär des Zentralkomitees der Partei der Arbeit Koreas
und Präsidenten der KDVR, Genossen Kim 11 S u n g, zusammenzutreffen.

- Er überbrachte die herzlichsten Grüße des Generalsekretärs des Zentralkomitees
'der SED ~nd Vorsitzenden des Staatsrates der DDR, Genossen
Erich H 0 n eck er.

- Genosse Kim 11 $ u n 9 bat seinerseits, Genossen Erich H 0 n eck er,

seinem besten Freund und Bruder, die herzlichsten Grüße sowie dem Volk der
DDR seine besten WUnsche zu übermitteln.

- Er erinnere sich gern der freundschaftlichen Begegnungen mit Genossen

Erich H 0 n eck e r sowi'e insbesondere an die herzliche und aufge-
schlossene Atmosphäre während seiner Besuche in der Deutschen Demokratischen
Republik im Jahre 1984 und 1956.

- Genosse Kim 11 S u n g zeigte sich vor allem vom herzlichen Empfang
durch die Bürger der DDR sowohl auf dem Grenzbahnhof FRANKFURT/ODER als
auch in der Hauptstadt der DDR, BERLIN, im Jahre 1984 beeindruckt.

- Er schätze die Menschen der DDR sehr, da sie wie die Werktätigen der KDVR
diszipliniert und zuverläSSig ihre Aufgaben und Pflichten erfüllen.

--
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- Die Parteiführungen der DDR und der KDVR haben es stets verstanden, durch eine
richtige Politik die erfolgreiche Entwicklung ihrer länder mit großer
Kontinuität· zu sichern.

- Er führte aus: "Wir und Sie haben keine Fehler gemacht, daher müssen wir keine
Reformen durchführen. Unsere Politik, die von unseren beiden Völkern voll

unterstützt wird, hat sich kontinuierlich entwickelt. Sie kann so fortgesetzt
werden. 11

Genosse Kim I1 S u n g legte dar, daß die KDVR in ihrer Militärpolitik
vier Grundsätze verwirkliche:

erstens, das ganze Volk zu bewaffnen,

zweitens, das gesamte land in eine Festung zu verwandeln,

orittens, die Koreanische Volksarmee als Kaderarmee zu entwickeln· und
viertens, die Streitkräfte durchgängig zu mOdernisieren.

- Während die Durchsetzung der ersten drei Grundsätze als gesichert betrachtet
werden kann, ist die Realisierung des vierten Grundsatzes sehr kompliziert~
Die Modernisierung der Streitkräfte stellt daher gegenwärtig das Hauptproblem
der koreanischen Landesverteidigung dar.

Der Feind, d. h. der .USA-Imperialismus und seine Südkoreanischen Marionetten,
ist sehr stark auf dem Gebiet moderner Bewaffnung und Ausrüstung.

Die KDVR muß deshalb große Anstrengungen unternehmen, um ihre Armee zu
mOdernisieren.

- Die Aufgabe der Modernisierung kann die KDVR jedoch nur mit Hilfe ihrer
Freunde erfüllen.

In.dieser Hinsicht bitte er auch seinen besten Freund und Genossen

Erich H 0 n eck er, ausgehend von den Möglichkeiten der DDR.
die KDVR bei der Modernisierung ihrer Streitkräfte Zu unterstützen, da
die DeutSChe Demokratische Republik ein moderner Industriestaat mit
einer hochentwickelten Wissenschaft und Technik ist.

In diesem Zusamme~hang verwies Genosse Kim Il S u n 9 auf die Vielzahl
unterirdischer Verteidigungsanlagen ("Tunnels"). die man solange brauche.

wie man einen starken und modern ausgerüsteten Gegner vor sich hat, selber
aber noch relativ schwach ist.

Im weiteren verwies er auf die erfolgreiche Verwirklichung der Beschlüsse
des VI. Parteitages der Partei der Arbeit Koreas sowie darauf, daß es in
den vergangenen Jahrzehnten gelungen sei, die Sicherheitslage der KDVR zu
stab; 1isieren .
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Es sei gegenwärtig jedoch ein Punkt erreicht, an dem die w~itere Entwicklung
vor allem von moderner Technik abhänge.

- Genosse Kim 11 S u n 9 bedankte sich dafür, daß Genosse Erieh

H 0 n e e k e r und die Partei- und Staatsführung der DDR die Politik der
Partei der Arbeit Koreas und der Regierung der KDVR zur friedlichen Wieder-
vereinigung des Landes aktiv unterstützen.

- Abschließend würdigte Genosse Kim 11 S u n g den Besuch der Delegation

der Nationalen Volksarmee als sichtbare Demonstration der Freundschaft und
Waffenbrüderschaft zwischen den Armeen der DDR und der KDVR.

In seinen Ausführungen informierte Generaloberst S t r e 1 e t z über

- die Leistungen und Erfolge der Werktätigen bei der Gestaltung der

entwickelten sozialistischen Gesellschaft in der DDR entsprechend den
Beschlüssen des XI. Parteitages der SED.

- den Beitrag der DDR im Kampf um Abrüstung und Frieden sowie

- die Anstrengungen der Nationalen ,Volksarmee zur zuverlässigen Erfüllung
der BUndnisverpflichtungen im Rahmen der Verteidigungskoalition des

Warschauer Vertrages und zum Schutz der sozialistischen Errungenschaften
des Volkes der DDR.

Im weiteren wurde die hohe Wertschätzung der Partei-, Staats- und Armeeführung
der DDR -hinsichtlich der sich immer enger gestaltenden Beziehungen der

Freundschaft zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der Koreanischen
Demokratischen Volksrepublik dargelegt, in die sich auch die sich kontinuierlich
entwickelnde Zusammenarbeit zwischen den Streitkräften beider Länder einordnet.
Er verwies auf die in letzter Zeit durch den höchsten Repräsentanten der
Deutschen Demokratischen Republik, Genossen Erich H 0 n eck er. mehrmals
zum Ausdruck gebrachte Auffassung

- der Partei- und Staatsführung,
- .des Volkes und

- der Streitkräfte unseres Landes.

daß sie angesichts der internationalen Lage ihre Verpflichtung darin sehen,

- den Frieden und die Sicherheit im Interesse der Völker zu festigen,
- mitzuhelfen, die Menschheit vor der Katastrophe eines nuklearen Infernos

zu bewahren und

- aktiv dafür einzutreten, daß von deutschem Boden nie wieder Krieg ausgeht.
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Dazu habe auch der j~ngste. erste offizielle Besuch des Generalsekretärs, des ZK
der SED und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR, Genossen Erich H 0 n eck er,
in der BRD beigetragen.

Insgesamt erfolgte die Visite beim Genossen Kim 11 S u n g in einer sehr
herzlichen und aufgeschlossenen Atmosphäre.

Am Donnerstag, dem 22. 10. 1987, wurde die Delegation der·NVA vom Mitglied des
Präsidiums des Politbüros des ZK der Partei der Arbeit Koreas und Minister für
Volksstreitkräfte der KDVR, Genossen Vizemarschall '0 D s chi n U, zu
einem freundschaftlichen Gespräch empfangen.

Minister 0 D s chi n U bat, dem Mitglied des Politbüros des ZK der
SED und Minister für Nationale Verteidigung der DDR, Genossen Armeegeneral
Keß 1 er, seine besten Grüße und Wünsche zu Übermitteln.

Er würde sich sehr freuen, ihn zu einem ihm genehmen Termin in der Koreanischen
Demokratischen Volksrepublik begrüßen zu können.

Im weiteren besuchte die Delegation der NVA Truppenteile und Einrichtungen der
Land-, Luft- und Seestreitkräfte der Koreanischen Volksarmee und besichtigte
Sehenswürdigkeiten der KDVR.
Dabei beeindruckten vor allem

die weitestgehende Unterbringung der Truppen und Kampf technik in unter-
irdischen Anlagen,

- die hohe Gefechtsbereitschaft der FUhrungsorgane und Truppen, insbesondere
die große Einsatzbereitschaft des gesamten Personalbestandes, sowie

- der hohe politisch-moralische Zustand der Armeeangehörigen, der geprägt wird von
großer Achtung vor dem Generalsekretär des Zentralkomitees der Partei

·der Arbeit Koreas und Präsidenten der KDVR, Genossen Kim Il S u n g ,

sowie dem Mitglied des Präsidiums des Politbüros des Zentralkomitees,
Genossen Kim Dschong I 1 ,

tiefem HaB gegen die USA-Imperialisten und ihre sUdkoreanischen Marionetten
sowie

hoher Bereitschaft zur Verteidigung der Heimat.

Ausgehend von-den ökonomischen Erfordernissen beim sozialistischen Aufbau ist

ein großer Teil der Koreanischen Volksarmee zur Erfüllung volkswirtschaftlicher
.Aufgaben eingesetzt.
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Die Stärke der koreanischen Streitkräfte beträgt rund 500 000 Armeeangehörige.
wovon ständig fast ein Drittel in den volkswirtschaftlichen Schwerpunktvorhaben
tätig ist, darunter auch zur Vorbereitung der XIII. Weltfestspiele der Jugend
und Studenten, die 1989 in PHJONGJANG stattfinden.

Trotz dieses Einsatzes im Interesse der Volkswirtschaft wird den Fragen der
politischen Erziehung und militärischen Ausbildung der Armeeangehörigen sowie
der Gefechtsbereitschaft der Truppen große Aufmerksamkeit gewidmet.

Alle Begegnungen und Gespräche der Delegation der NVA mit Generalen, Offizieren
und Soldaten der Koreanischen Volksarmee waren von Entgegenkommen, großer

Herzlichkeit sowie fester Freundschaft und Waffenbrüderschaft gekennzeichnet.

Der "Leiter und die Mitglieder der Delegation der NVA wurden durch Erlaß des

Zentralen Volkskomitees der KDVR mit staatliChen Auszeichnungen der KDVR gewürdigt.

Ober den Aufenthalt der Delegationder NVA der DDR wurde in Presse, Rundfunk
und Fernsehen der KDVR wiederholt berichtet.

Die Delegation erhielt vom Außerordentlichen und Bevollmächtigten Botschafter
der DDR in der KDVR, Genossen Prof. Dr. Hans M are t z k i, eine all-
seitig gute Unterstützung.

Der Besuch der Delegation der Nationalen Volksarmee trug dazu bei, die Waffen-
brüderschaft zwischen der NVA und der Koreanischen Volksarmee zu vertiefen und

••• die freundsChaftlichen Beziehungen zwischen der DDR und der KDVR weiter zu
entwickeln.

Die Delegation der NVA ist korrekt aufgetreten, erläuterte bei allen Gesprächen
und Zusammenkünften die auf das Wohl des Volkes und die Sicherung des Friedens
gerichtete Politik unserer Partei- und StaatsfUhrung, die brüderlichen

Beziehungen zur Sowjetunion und zu den anderen Staaten des Warschauer Vertrages
sowie die HauptaUfgaben der Nationalen Volksarmee.

Mit dem Besuch wurde das Ansehen der NVA der DDR in der KDVR weiter erhöht.

Oie der Delegation der NVA vom Minister für Nationale Verteidigung gestellten
Aufgaben wurden im vollen Umfang erfüllt.

Berlin, den 1987 Streletz
Generaloberst



BesuChsprogramm

1. Tag, Sonnabend, 17. 10. 1987

- Begrüßung der DelegatiQn der NVA mit militärischem Zeremoniell
auf dem Flughafen PHJONGJANG

,_ Antrittsvisite beim Mitglied des,Politbüros des ZK der Partei

der Arbeit Koreas und Chef des Generalstabes der Koreanischen
Volksarmee, Genossen Armeegeneral 0 Kuk R j 0 1. im
Ministerium für Volksstreitkräfte der KDVR

.2. Tag, Sonntag, 18. 10. 1987

- Besichtigung des Geburtshauses des Genossen Kim 11 S u n g sowie
von Sehenswürdigkeiten in PHJONGJANG

- Kranzniederlegung am Ehrenhain der Revolutionären Kämpfer der KDVR
- Besuch einer Funkmeßstation in unterirdischer lage

'- Besichtigung des Westmeer-Schleusensystems

3. Tag, Montag. 19. 10. 1987

- Besuch eines Infanteriebataillons an der Demarkationslinie
- Vorführung eines verstärkten Infanteriezuges im Angriff unter

üebirgSbedingungen mit Gefechtsschießen

- Besuch einer Artillerieeinheit in der Feuerstellung

- BeSiChtigung des Ortes der Unterzeichnung des Waffenstillstands_
abkommens in PANMUNDSHOM

4. Tag, Dienstag, 20. 10. 1987

_ BeSiChtigung eines Gefechtsstandes und von unterirdischen Anlagen
der lUftstreitkräfte

- Besuch einer Marinebasis mit unterirdischen Anlagen

BSTU
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5. Tag. Mittwoch. 21. 10. 1987

- Besichtigung von Befestigungsanlagen an der Ostküste und von
Sehenswürdigkeiten im Diamantengebirge

6. Tag. Donnerstag. 22. 10. 1987

- Führung zweiseitiger Gespräche über Möglichkeiten zur weiteren
Vertiefung der Zusammenarbeit zwischen beiden Armeen

- Visite beim Mitglied des Präsidiums des Politbüros des ZK der

Partei der Arbeit Koreas und '4inister für Volksstreitkrä'fte der
KDVR. Genossen Vizemarschall der Koreanischen Volksarmee
o D s chi n U

7. Tag. Freitag. 23. 10. 1987

- Empfang der Delegation der NVA durch den Generalsekretär des ZK

der Partei der Arbeit Koreas und Präsidenten der KDVR, Genossen
Kim I1 S u n g

- Auszeichnung der Delegation der NVA durch den Vizepräsidenten
der KDVR, Genossen Pak Song T s c hol

Freundschaftsmeeting mit 1.500 Armeeangehörigen im Klub des

Mini steriums für Vol ksstreitkräfte mit ansch 1ießehdem Kulturprogramm
(zum Teil in deutscher Sprache)

8. Tag, Sonnabend, 24. 10. 1987

Besuch der Militärakademie der Landstreitkräfte "Kim 11 Sung" sowie
einer Spezialausbildungseinheit

- Besichtigung des Museums des Vaterländischen Befreiungskrieges

9. Tag, Sonntag, 25. 10. 1987

- Abschlußvisite beim Mitglied des Politbüros des ZK der Partei der

, Arbeit Koreas und Chef des Generalstabes der Koreanischen Volksarmee,
Genossen Armeegeneral 0 Kuk R j 0 1

- Rückflug der Delegation in die DDR
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Li.rn J one Tl
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und
r.urden am 8./~. SÖ an :ie:c '~rJB ir!li"!8.trikuliert.
l)ie Asri.rantur lleg;ir...nt "JGr"~inb2rUn[;s:.:e:näJ~ [!~11.9.80 (s. Akt~nnotiz
vö,n. B.ll.CU).

T>i~ G(:;nossen l~:im 0mF 1J. uno _ ',']erden. in der Sektion J;le:~tl"cr.d~~
von Pro?~ 1)1'. ~!iell'2.r.' 1)':3treut. Als ständiger unel 'pc,L'$ollli_ChGr Del:o.i;o.r
:fun[;iert ö.el' \'.'issansch:::i'tsSGkretäZl Dl'. SVOIlSSO.lJ •• .Bei ersten j~on-

eC sultutionen '''.(irden üis
I

rc}chend mit Liter~tur
':

~:he:.1ell präzisiert und. lile Aspira...'1teu Clue.-
verso.l'Gt.

. /

nich Auskuni't V04 G?lln., Kirsc::JLJ€ite.L'in 6.08 Lektorats De-utf:'IJb nol'.ru"1ell
[llle drei di87,il)lirü~rt und fleißig am Deutschllnterricht teil.

,
:!::roblG~~.L::ibt es - ::L~aus deo beigefüGten Schreiben der .sekt:;.on E1J~

I . '. .
'dIe ersichtlici1. ist - m.1.t der :'\,nfl1~hilie der Aspirs.nt'Li.!' von Gen. _

"ir bi ttt.'Il tErl. J:nt'r::cncidunG s.;;i tens d0:3 :.:i{.~,wie in die!Je:n
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SeiJ..r.geehrte.r Heer Pr:G:f. r:eller!

t~' . .-
Herrn F~m .Jop.g I:J. - RDVR _ ,."

". t •

i ~.

.:

t I
11

}I
I
I

I

I
j

11
. ·1

I
t~.,
I
~·l

H
". i, ,
f:
I j

!
f,

r:
I,



:3:.':\ t:i on }'h:,/;)i.J:
Dcrcich 0.3

, . ,
J JI .' . I~ ."i~':.",
l' .i .
I,'·, ...a .•.•...

Di-rekto~en·t ~ 11:'"

Ill'~Cl'niltiol1Plo Br~:jei1LliJ[;en
c:e~~ ';.;UR

; 1-
.t1. :~ t e i, not i_ ;-;

(1) In C:i.llel!' Ge8Pl:'i:ch d.m 23. 7. 19bO wurde Genossen
(KVJ),?) \:"on·Ll~2 '118 ncues J1romotionsthcm,l
"Rechnel'~c8t(;'ncrt(' j,;oßSUl1[j an Halblei terbauelemcnten und
I.:eßdatenvcrarbci-Gul1l_;" .

vOl'ceschla,scn. Dhs Gesp.rä(~h wurde von Gen•• (ebenfalls KVDTI)
Gedolmetscht. '/orcc8chlo.gen e Betreuer: Prof. Dr. K. HerT'J1lannj
Dr. A. 11

• Rudolpll. .

C!en. I3ot8chaftsrat Hong informierte mich heute telefonisch, daß
lünverGtändnis mit diesem IfhelUE. besteht. Aufstellung des Arbei ts-
pla.ns ir,; Septembel'. . .

\~rir bi tt011 Uni Unte:;_'stUt:&ung bei der Besct'ffune elektronischer
Bo.uelemo(1te fiü' die Arbei t des Genossen (SpezifizierunG
erfolet im, SePtemS-'3r).. . . ~ .

(2)

(3)

. Prof. Dr. In. Herrmann

. Bereichslei ter

t ~J
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P-vktO.t' I~Uß-!Ll-!1l3€J:·G,Ü!.l"-"i1:~ --~- _._.

. .

Betr. :--
.1. !,~',chtu..c;~:,,~(;_:'tVOll :?1'OJ~. V:ella.r/':~Hl.tior., ~lG}~t;.Donik VJUl."J€'fl

_'G.!' dil~ ,As.e1"!.utO:l

J:bl J" q::: 11- und, ,

2ie j~:_1en;€ljsc '~'2it p-=L}isiert, daß dam ;,lanma.n:leen llogi.nn
'.cC:'" ; s::-,L_. ;':i.H: ',J Or' :!.• ).20 nichts im. I\'ec;e steht. Bi~,hel:
-Tc!1:'f,," :ncr". :;_t!~.! Birlc I' nl'JUlt;;ltion dU .•.CDC .i'0112t, die nUchst
:7 irn" t; e.;.- ~)~;.'.) ['i>~-C ••e(
-
~',81?i-....1,. nt;!;.~t'!. h:!.j;::,n it:lj>cl~scit~ b:1...•be.!' aU..·Jj1 nach 1~~in Inte.!:cstci8
cakÜJJäat.
Px_·of. iiel1.,).t' e·;Iilitzt: ein, daß die Dautschkelliltnieoe 0 .•(:;_
J.Gpi~allten n~()l1 wie vor unzureichend sind.

'j_'[lei:,:j. !::ef{l.;!dt:n w~.I'~1en.Go:rrit st.eht zugle~ch fest, d',;'j
1--;!Jit:?Z'hin von d..:?r f.kktion I;llysH: b~tre!.1,t i;erden ·:lil:(t.. -
(J·:älw1'6S hiel':Z'u: S. Aktennotiz der Sektion Phyoik (~:o.fie))

Dr. \,·j.Dklo.i.

AtJii .ltr.
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Be},:tor /'.usländer ;:,i;udillm

(fen. GO!.'lil1E>------

Wi

.1. Nach Auskunft von fl'O.f. VJel1er'/Sektion h1ektDonik r
j
1J.rÜen

.für die A.<,Pil.'lil?-i;en'

Kim Jong 11 und

die Ttem9:1 ::Je 'Nei t·, präzisiert J d:"B dH::l planmälU&en :a~girw."
(tel' Aspir;:u:d;UI"2U ;;im 1.9.80 nichts im v'Je;y;e st~ht. Bisber
wu.rdt~ mon.'ltUcl1 ein,:; Konsultation G.urcl'lGetühztt, die nächst5
:Cinäet eEl 19.9.[3.0 .statt.( , '

-
j,spil'.:.nt2o lw!):).l.1ihr01'Seit;s bisher eW..1h noch kein Interes,s"

Prc\j'. ?fel1er ~chdtzt ein, da.ß die Deu:cschkenntnisse o. g.
fls:pir,~t;:n nc.,:~hwie vor unzureichend sind..

2. ::'ÜI' denL::pil'.:'nten _lconnte nunmehrebenf21ls eil::.
, The!1!l ß&:f<.mdeo, \'.c1.'den. f)olilit stieht zugleich fest, c.::.ß er
:.'ei teI'hin Yon der t:el\:tion Physik betreut werd.en wird..
(1~äh€:l'eshi:;rzu: S. !'kten.notiz dei' Sektion Physik (Kopio))
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L::~1:.ictor.:l..l~ill fü!" IIoe 12-
DeI wh/asen

0-1;. Auo 1",.10. .111
\ btei1l111[~:':lleite1..~ Grm.rl.

\.1 '.
5•.3~19ß1

- '-:'clu:' ~;~"';!1'c C,el'106Lin Bobubol:''/;!

Cl Wie m. 20.2.1:'81 'lcl'cinhart. ",öcht. iOh 5'io hie:mit libe". den <\02'-
ZGi t;ir;cn [ittll"1:l del' L"lji.:.:aJ,1"6I.U'ell von'

!ü:J .1Öi:'J:;' . 11

(

il2.fOl"'Iol j-el·():n ••

U:><>I1,11.0"ri;o b. del:' Al'be i tCPl'Oi;l:'a"",. im Oktober 19110W""den den fl-'l, i-
l:"'l~··-:;en ci(l cl'lillierte .fix·l:;eitGt;l~te.rlsge:a fi1J..• die zu J:cali5iel~e11Cü!! e;t,._
3-~Cj1 . /.~:'i?0:L-!;7aW1"3.?;ib(ln ÜbOl~Z?l:::_ei'l~ . "
ll:;.;:; ,,,"'pJ.Z"':::'-:(i{),} oc.s•...m2"'n, fl2.Cn. l.n d:l.(: entGP:l'eCheJ:lda :2o.c1111 tel:' tu.r
cinzua:t'b~i t:.H'l •• D3bei ·f.:t'.:i'{'-li:ll objekt! v eL!ßero~"de.ntl.:!.che Sohr.i€>3?i.::;lr.ei_
tc<:. f.lu:2, cl·~ ~ie die dCl.rli;?c1.tC SPJ:'~cbe sah.!' IlUU12,elhtilfi; bener.;:'scl.,;(:Jl ••
lJic:J t::'i:Cft m.ch fÜ1:' Qe e.nelische .::11J1~ache zu (Cl)Z'GC::he der Fe.ci~te::'-
..ilir!.i ck~." .711b,At..rbeitenuen J';,'j~i;GitlJseblete) •. ~ eineLl durch die H!.1t:-
'~Ql{h-Vni.\.·:~2:a:i_ti;t1i !:,'~ :De:rlill GT.!GebotGnen Deu·cschklu •.J nahmen tiie ÜJP:t~.r~ui·;i ~ :;l~.cht :;oil~ . . .

~h;~"l'i:;'::.:li.~11~i:llfzei. "'hzll..l;-1Gen (I,~oo2'bUch o•.ä.) bZ1t.t ~.ud~X'o.t~b~i-l;::;6:r'_
.::;obü::::j(;; äa!' .:'..apiJ;'C;i_,teilJ. lieGen bicnel' in den SeI-:;iöt.len niebi; VG.r"
Liic ,.:;:·i'-~e .:;'.?:'bcits(!jt~I!)pe 1;;o7:!lte .:lahel" noch .:nioht abgeal"'!.;0itc'J; ~'i(;.:i."N
';"~]·s 5,.•11•. e~ :i.st ein i.~ieDürli;lichel' '!.:c.l'!.Hinlich€:.r' r.ücket<i!'ld i.n I?-;:;.li_
z ,;_8J.·W·':!C l~ .)$ l..!.~boitBpri)C.l~.1C::il(,;e cinge-tl'€l·hm. Dies :.j,' .:Uckr;tt:!!:l\:~ '.'::.1J:":~c
iC3 ·IJ •.•.i '&€'1:"U dEldu;rc:l VG~~li.;2'ößc:;.·.l'ti daß alle drei 11~piran'~on iIli ]}e!:;(:!:_
::{'::.."l:~ch f:.ez: nrlm g~i'loGen lJi:cd. JJie Bötacbc:.a iIli·o:r'.t:!iti:i.te, r:.Elß {!io
ilüllog'.::n i;;1 "kntmr' ~l~:i:'ü.(l.b:1.(Cb:-BYl t:tili'dc1l'2. Bis 4. ,3.•81 el •.t'oletc ciiePJ.t.:kkehz· (.!_er ],S..Pi.:;;·<kten jedocb !loch nicht
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SEKTION ElEKTRONIK
DER HUMBOLDT-UNIVERSmU ZU BERUN
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Sektion [ld',olli\. Huml>oldl·Unlvorslttil. 1086 Berfln, PSF 1297

Direktorat für
Internat.Beziehungen

• der HUB
-Ausländ.Aspiranturen_
z.Hd.Kolln.Wirikler
1086 B e r 1 i n
Unter den Linden 6 1136 Oorlin

Hon!-l~-StroB. 349

Ihr. Zolchen Ihr. Nachricht vom U_re Nachricht vom Hausrul "U•••••• Z••lch.n Dotum

Prof.We/Se 22.4.81

-- Betr.: Aspiranturbetreuunß _

Sehr geehrte Kolln. Winkler,
beiliegend erhalten Sie eine Kopie des Proto-

kolls über eine 'am 10.4.d.J. angesetzte Konsul-
tation der beiden von mir betreuten koreanischen
Aspiranten, Gen. Kim und Gen.f zu Ihrer Informa-
tion. Es war dies die erste Begegnung mit "Gen.~im
nach der Reise in die Heimat, zu der sich Beide

,vor Weihnachten verabschiedet hatten. Die Konsu"I-
tation fand auf meine Einladung hin statt.

Mit sozialistischem GruB
..~,.".-;:-~~ ---

Prof~r.sc.techn.W.Weller
=

TeleIon 52 S28 6S, 52 521166

Tele< 011 ;!823
Setr:ebSnUIJ\Ine'I 00270 12.

Bonlcverbindung: Staats:bonk der DDR.
Konto,Nr. 6636-27-2naz '
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SEKTION ElEKTRONIK H&mW:i.::,~;,·~njMtu Borlin
DER HUMBOLDT.UNIVERSlTlH ZU ,BERL ~;d br I~.+:<-~·"~~~~oo

r~!ßiI:' 6. JUI.I 100'

Sektion Elektronik, Humboldl-Unlversllöt. 1136 Sa,li". Hon,-1.och-Str.

• Direktorat für
Internat.Beziehungen
der HUB
-Ausländ;Aspiranturen-
z.Hd.Kolln.Winkler
1086 B e r 1 i n
Unter den 'Linden 6 1136 Bcrlin

Hons-LÖch-Sttoe.
Ihr. Z.khen Ihr. Nachricht 100m Unser. Nochrlcht •••m Hou••.•., UnIere Z.lchon Datum

Prof.We/Se .1.7.81

-- Betr.: Aepiranturbetreuung.

Sem geehrte 'Kolln.W~nkler,
beiliegend erhalten Sie eine Kopie des Protokolls
über eine sm 23.6.1981 angesetzte Konsultation
der' heiden von mir betreuten koreanischen

Aspiranten, Gen.Kim und Gen •• zu Ihrer Informa-
tion.

Anlage

Mit 8oZia~

pro~.techn.w.weller

Tololon 5252865. 52 52866

Tele. 0112al3

Betriebsnummer 00270 12'

Bonkverbindung: $1oolsbonk der DDR
Konto-Nt. 6836-27-27202 r

BSTU
0125
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Pro t 0 k 0 1 1

der Beratung zu Fragen der Aspirantur

Ort,
Sektion Elektronik~ 2J.6~19B1

i
I
I

I I
, I·

IAnwesenheit: Gen. Kim
Gen. •

Gen.Prof. Weller
Gen. Sven,ßson

_A
~, ) Zunächst wurde von 'Prof~ Weller nochmals die Einladung

ausgesprochen, sm Bereichsausflug nach PotB<lam teilzu-
nehmen.

Gen. Kim legte ei.ne ersts Litel'atUl'arbeit zu Fragen der
Modulation vor •

. Der Schwerpunkt der Litel'aturarbeit wird sich in Zukunft
auf' die Fragen d'er Codierung richten müssen (binärer und
ternärer Code. Fehlererkennung).

Gen. ~ legte, wie vereinbart, einen Arbeitsplan fUr seine
Litel'aturarbe1t vor .•Da Gen •• seine bisher erarbeiteten

Materialien nicht mitgebracht hatte, war es nicht möglich,
den Arbeitsplan Vo~lständig zu besprechen. Es wurde ein
Termin zwischen Gen.Prof ••Weller und Gen." noch vor der
nächsten Konsultation vereinbart.

I
II
I
I I
I I
I I

I
i I
11I .

Reide Aspiranten wUrden gebeten, sämtliche Arbeitsmaterialien
zu den Be.:z:·atungenmitzubl'ingen.

- In der Beratung wurde festgelegt, daß die Literaturarbeit
im wesentlichen bis zum h'nde des Jahres abgescblossen sein
muß.

Eeiden Asp:Ll'an"tenWUJ:'je dringend empfohlen, sich selbständig
um weiterfUhrende LHeratur 'zu bemühen und sich nicht nUr
auf die als Starthilfe von Gen.Prof. Weller angegebene
Literatur zu beschl'änkeno

Als l1ächst0I'Konsultationstermin viUrde der 21.7.81 festgelegt.

gez.SvenSSOll
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Scklion: Elektl'ollik Jn!'.Wut: HUB

BEUI11~EILUNG

K i .r.lName:

Vorname:
Delegierende Stelle:

Beginn der Aspirantur: 01. 09.19;~O

Voraussichtlicher Absmluß: 31? OB", 19R "3

JC!lg 11
Geburtstag: 06.0301956
Staatsangehörigkeit: lillVH

Dissertalions- bzw. Arbcitsthcm8,:

UnterSUChungen zur ~'bel'tl'figtlng digitaler Signale in dezentrali-
sün:'ten Inform<ltionGv61'artJeitungGßjlnte!nen mit husgel~o'ppel ten
Mikropl'oZesseOl'-Eim..'ich'tllngel'l

, ,

Einsclliitzung der wisscnslqwhlichcn Entwicklung des Aspiranlcn im Studienjahr 1~1 /1!B2
(intl, SI.cd der ErlülJUDI:des ArbeitspInne!) ,

Ir:. 13eric.htsz.;;:i..'t:J:'C:I~i'll iBt kein !!ignifiken~el' Po:rtsch.l'itt in der
Eea ..:.'beitm~g Jeo J_.')Tlictungstllemas .t'est,stellbar.
Di-s Uußel's'~ ~';]l·Üjk.'.:~nXon'i;uktc de::; !lspil'Dn ten ruft dem Betreuer
WUl'ac21 U.<..1. uom DI~J el'ütnnlü im nO VC21bei' 1931 mitgeteilt und ~ind
i;n eü.e:;.' Jkt'.il1nJLü, V'G:;j G1••v;.19ü2 Ztr:';!ill'.L.len';::'D~l.3elld Jal'gente:i.lt.
Die ;3Huation ilJ-t r.;ei thcr unveränd€l't, 'da sicb der Aspirant von
neiDern J~u.f'cnthelt in, der Iieimat bisher nicht zurück gemeldet hat.
Der tGl'lJingel'cchtc Abschluß' dCl' plt!IlillUeigen Lcpirsutur ist, nic}tteinachätzbar. ,

fl::'
_.f • {

"'~
..;:'/~

•• --:rDurchgeführte und vorgesehene ,Förderungsmaßnahmen '

entfällt ~eg(Jn weii.gc::}lG.lldE:l' I;bwesEHlhe,lltdes Aspiranten

'\
\

WI.'6Dschahl. Betrouer (.~'_<;l_·/' .-('"_..4"rj

fro-r. TIr.. 11.~·:H--i"n1-e'"
Direk.ot ~et"S.kflon I

<"',, ,I,) (.. - u ' )-
\r •••• ,••..\ .•...• :.~_

Dirbl<tor für Au.biklUDJ: uad En..lohoDi'
bz ••..Duoj,lnr (ürn.i"rD9Ifo~~Ii>,l},.:de~tiDG'D

ii~J_ v· •.. •· .
Direktor f. Int.l;mat. Bl;;;:iCh\:~;Jo.'l

'\
, '

I
r
}
t
J.
I
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HUB / Sektion jneUronil~
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Berlin, d. 23.06.82

A ~ t e n not i z

zum Scend der Pl'omptionen der koreanischen
P.spiJ~Jnten Kin! Jong Il und _

Am 22.6.82 erfolgte ein unanEekündj.g;t.er BC3uch deJ~ beiden
o.g. planli)üßigen Aspiranten an der Sektion Eiektroriik.

Es wer dies das erste T~effen nach einer letztmaligen kUrzen
Begegnlwg im Januar d. J. und einem nicht w3hrgenornmenen
Konsu 1tationstermin ain 26.2.82 •..

Herr Kim begl'ündete die längere Abwesen.heit mit' einem Besuch
der beiden j~8piranten in der He:i1nat als Anlaß VOll Staatsfeier_
'L:agen und fcmiliiÜ'en Ereig·nisse~. Die Rückkehl' in die DDR sei
sm 3. J~ni d.]. erfblgt.

..
l~nläßlich dieses Besuches wurde entsprechend dem Wunsch. der
Aspirant~n der 8.7.$2, 10.n6 Uhr ~ls nächster Konsultati6ns_
termin vere:i.i'Jbal't. Dazu äußerte der Betrau.er den riunsch, ~u
dieser KonaultLtion .si:il/ltlicbe bishe.r el'8r,beiteten Materialien
mitzubringen, um gezielte Maßnahmen z'ur V,leitel<führt.mgder
Arbeiten fe8~legen zu können .

.~Dgesp~'ochen ~uf die mittler~eile entst0PdenGD terminliciJen
Probleme bezti.?;lj,ctl dGI· !:ufg.s bcnbeerbe..i.tun6 \"!urde.von He.rl'n Kim

aer :1unsch Lce.ußert, die Frage einel' Ve:t'L3,ngt:rung der ASjJi:cen-

_,

?:r'OI'. Dl'. sc. t Behn. W.ive11er

( ~~s~.~€trauer )

I

·1~i

J

f

I
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HUB / Sektion Elektronik
WB: Autcmatieierungstechnik
Prof.Dr.sc.techn. W.Weller

·r-·- ..····~. _

i:Cr.,HJ~ltIlti.Il~:nj2tJtQJ;. ,9.82
D;rd~~ )< " •.••.:)(>,s.,.I.!!~ ~,,:6:>;,~ngDIi

b;":;:g:'1 '3, SEP: 1§@'7 4)
Ai~rto4lll,: ,.?:!.i-;z/ _....._f_·_ •

Betr.: Planmäßige Aspiranturen der Herren Kim Jo~g 11
und 0 11 Su'

Bericht zur Konsultation vom 03.09.82

1. Die Konsultation wurde planmäßig unter Anwesenheit beider
Aspiranten durchgeführt. Für Herrn Kim war dies die erste
von seiner Seite aus wahrgenommene Arbeitskonsultation seit
ca. 17 Monat'en. Beide Aspiranten hatten wunschgemäß das gros
ihrer bisherigen Ausarbeitungen mitgebrach~.

2. Allgemein muß festgestellt werden, daß die Arbeiten an der
Dissertation entsprechend dem Zeitverlust von mindestens 1 Jahr
gegenüber dem ursprünglichen Plan im Rückstand sind~

Die vQrgelegten Materialien betrafen im wesentlichen Auszüge
von wenigen Standardwerken.

'3. Für Herrn Kim wurde auf der Basis deI' Literaturaus'züge eine

reduzierte tufgaben8tel~ung festgelegt, die die Schwerpunkte
Modulation, Codierung, Datenünertragungsprozeduren und Bus _
Systeme ~nthält. Die weiteren Arbeiten zu den Schwerpunkten 1
und 2 wurden erläutert, dazu die Literaturstellen gesichtet
und weitere Literaturquellen Übergeben.

4. Herrn 'war es nooh nicht gelungen, die vorhand~ne Literatur
zu dem vereinbarten Schwerpunkt verallgemeinernd zu verar-
beiten. Zur Lösung dieser Aufgabe wurden weitere Hinweise
gegeben. Außerdem wurde ihm angel'aten, die Sprachausbildung
an der HUB wiedel' aufzunehmen.

5. Auf Befragen versicherte Herr Kirn, daß die Absicht besteht,

die Durchführung beider Promotionsverfahren an deI' HUB nach
Ablauf der Aspirantur (31.08.1983) zu beantragen.

6. Herr' ist inzwischen aus seiner Unterkunft in einem Wohnheim
der HUB ausgezogen und hat in der Botschaft Quartier ge-
nOJ!l.men.

-2-
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7. Der nächste Kon8~ltationB~ermin wurde auf den 14.10.82
10~oo Uhr festgelegt.

Beiden Xspiranten wurden Teilziele vorgegeben, die bis
ZQ diesem Zeitpunkt erreicht werden sollten.

e ,6-
~)

Prof. Dr. sc. techno W.Weller

( Wiss.Betreuer ).

_/?~~
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Ber11n, den 26. September 1983
Prctokollahteilung

·V e r m e r k

.Uber ein Gespräch des Chefs des Protokolls, Genossen Franz Jahsno\-!ski,
mit ..dem Botschafter der KDVR, Genossen Pak Hjon Bo, am 22. 9. 1983

Teilnehmer: Gen. Pak Dzin Jo~g, Attaohe

Gen. Heinz Gräbner, Sektorleiter. ,

D~'s.Gesptäch fand auf .-iunschdes MiM statt.

Genbsse J~~nowski bemerkte, daß er di~ Aufmerksamkeit des Botschafters
.auf e';lnProblelillenken möchte, das in gegenseitigem Einvernelunen einer
Lösung zugeführt werden müsse.

Im Zusamme~hang mit der seit 1980 zu verzeichnenden Zunahme von Ver-
st8ßen gegen die STVO der DDR und de~ durch Angehörige der Botschaft

der KDVR verursachten Verkehrsunfälle. haben alle b.isher.diesbezfiglich
'gefUhrten Gespräche nicht das von h'eiden Seiten gewünschte Ergebnis ge-
bracht. Die l?isher.im Jahre 1983 durch Angehörige de.r Botschaft der KDVR. .

verursachten verkehrsun:ä~le hatten eine Schadenssumme in vorher nie ge-

kannter Höhe zur Folge. JUlI' 3. 9. 1983 kam es zu ~inem sehl;" ungewöhnliche)
ZWischenfall mit dem Fah~er des PKW CD 11-~. D1eser'~ltarbeiter stand,
unter AlkoholeinflUß, mißachtete 'auf "Rot" geschaltete Signalanlagen,
wies sich gegenUher Angehörigen der Volkspolizei niCht aus und griff

diese sogar tätlich an. Da dieser Vorf.all VOll einer groBen l>lEmschenmaqge
beobachtet wurde, könne solch ein Verhalten nur dem Ansehen der KDVR
schaden.

Genosse Jahsnowski bat den BotSChafter nochmals naChdrÜCklich, daß sich
bevorrechtete Personen gegenUber den Organen der DDR als solche aus-

weisen, da das KfZ-Kennzeichen allein noch keine Bevorrechtung bedeutet •
.In Zukunft werden Personen nicht al~ bevorreChtet behandelt, wenn sie' , .

sich n~cht als solche ausweisen. Es könne doch nur im beiderseitigen
/. Interesse liegen, die Verstöße gegen die STVO der DDR auf ein Mindest-
I
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An~;dce~nung d&!' Ke;real1isch~!l to:~ksdaü!o.krCl:ti.sohe:n Re:'"
Inib11!t a.la B~s't;1~1~t da~ .t&-:np:re~ €~~g'e.r:den ~e~1kani:... .
sch~;:t utid japanlsoilen Th(pariäl~U'.Hii1,1S im' F~:r.nen ·Osttli!.! l> j~ .
Un-;el'stütztmg, ihrer Politik' g~gen di.s japa.iÜ.sch-.siU!~~:-":

" \ ',' " , , ' ':
' kO!'e~.riischen V~~t:!~äg~ ~ ft.l" dan, Abzug der' USA' aus Siad-",
kore~, Und tu; di~ Xonze»tipll: zu;', Wi~d!erv'~l'~inigung' ,:.

' ( .. , , '.'.'des Latid~s; -:.:
, '. . I

2 $ ,En:twicklu.ng d3I' ZUsa.'71me1lE:.:rbei t zwischen den. Sitl'e1t.•.'
;;, ':.

.. ,.,.
j '. • , • • '., I"". ,
" kräf'~el1 heider Lä.z!der a.uf wissemiiciha:ftlio.h.;.,tcOhnis'cb um' •

' . ". .• ' .. ' I, .' ,
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A b s c h 1 u .ß b e r ich t

HauPtabteilu~g I
Abteilung MfNV-1

über die Ahsicherurlg des Besuches der koreanischen
Militärdelegati"on in der DDR in der Zeit vom 18.09.bis 27.09.1968

: ..

Während des Besuches der 1. Militärd~legaticn der RVDR
in der DDR wurden die MaßnahmEL~ entsprechend des vom Leiter
der RA 1.bestätigten Planes der operativen Absicherung
vom.O:1. 09. 1968-.durchgeführt. ,,'

.Die gestellten _Lw.fga.benwurden voll erfüllt. Die Sicher-
heit der Delegation war stets gewährleistet;
Vom beg1ei tBnden Mita.rbeiter.wur.de am jeweil igen Aufent-
haltsort der Dele~ation mit den örtlichen Dienststellen
des MfS Verbindung aV.i'genommen.Er leitete di'e erforder-lichen KoordinierungsmaBnahmen ein.

Zur ständ{ge~ Verbindv-llgShaltung des begleitenden opera-
tiven Mitarbeiters der Delegation zum Letter der RA Iwurde DKW-Fu..'1keingesetzt.
Diese Maßnahme hat· sich bewährt.

Im Raum Eggesin war jedoch kein Funk-v:erkehr möglich, da.
die Funkleitstelle der BV nicht die erforderliche Reich-
weite be,sitzt. Die Verbindung ~lUrde durch Fernsprechaufrecbt t9rnalten. ". .

Vorkommnisse, die die Sicherheit der Del.egation direkt
beeinträChtigen, traten' nicht al;.f.Jedoch wurden ZweiKfz.-Unfälle verursacht. .

Am 18.09.1968 {5gep 15.10 Uhr mußte Qlle Fahrt der Dele-
gation zum "Mahrunal der Opfer des FaSChismus" in Berlin
auf dem Marx-Engels-Platz infolge eines starken Regen-.
falles gestoppt werden, dabei fuhr ein PKW ~rWartburglt
(Pressewagen) auf· Grund mangelnder Aufmerksamkeit des .
Fahrers auf den Reserve P1.'W (Wolga) der Delegation auf.
Der Schaden beträgt. beim Wartburg-ca. 3000.- M •
.Der Wolg

a
erhielt Je:i-cbtenSchaden und konnte weiter ein-

g~setzt werden. PersoLenschade~ trat nicht a~f.
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ß~ 25.09.1968 während der RafenrQ~dfabrt der Dslegation
wurde die PKW-Kolonne von Rosto9k nach- Warnemünde ge-
leitet. Bei dieser F~hrt av~ der Bostocker Autobahn lief
plötzlich eine Ku..lJauf die 'Fahrbahn. Durch das scharfe
Bremsen des PKW''!tchaika'' fu.'1r der nachfolgende PKW"Ta tran
leicht auf den T.scbaika auf. Der Schaden betrug am Tatra, \
ca,. 250, - M (Scheinwerferanlage beSChe.digt) J...m Tschaikatrat kein Schaden auf. '

Der Ablauf des Auferdha1ts der Delegation wurde alJ.f Wunsch
des Lei ter,s der Mili tä.rdelegation der KVDR bei der iLI:).-trittsyisite erweitert.

Zusätzli'ch im Programm wurde 8'L'.i'genommen:

- BeSiChtigung einer Raketenbrigade der Landstreitkräfte
BesichtiglLl1g des, Dieselmotorenwerkes Bosteck

- Besichtigv..ng der Optischen Werke 'Batbenow

Besichtigung des Musikinstrul11entenbaus in Klingentbai

,Im Rahmen der täglichen Maßnahmen e,rfolgten a.ut: Wunsch
der Gäste'Kurzungen oder Zusätze im folgenden:

1. Dem besonderen Wu..'1schentsnrechend wurde die BA<::;chtio-Ull""
der Staatsgrenze West und Westberl in erwei tert :"-'- _ c Cl

2. iDer Besuch der Dresdner Gem§]degalerie wurde durcb den
Armeegeneral 0 Dscbin U abgelehnt mit dem 'Verlangen, das
Hygienemuseum in Dresden zu besichtigen.

3. In der NL4Jr Friedrich Engels wurde zusätzlich s.uf Wunsch
eie Panzertechnik "der MAl! Vorgeführt.

A~ d:m F1';2gplatz Bautzen besicbtigt_e die Delega.tion zu-
satzllCh dIe Pla-Abwehr auf Selbstfahrlafette. .

('!
5. In der 9. PD Eggesin wur-d,eauf Wunsch eine VOllständig

ausgerüstete Mot. -Schützen-Komps,nj_e beSiChtigt.
6. Wenig Intere.sse zeigte ArmeegeneraJ 0 Dschin U am Aufent-

halt in der IPG Rogäsen, hier wollte er den Aufenthaltzeitlich verk'Jrzen.

.. .7. Ebenso hatte eJ,' kein Inte:resse, besti!D.lnte Fertigungs_
stufen im Ontischen Werk Rathenow anzusehen. Sein Be-
streben ging dahinaus, den VEB Carl Zeiss Jena zu besich-tigen, V!8,S nicht ermöglicht wurde.

Insgesamt wird fingeschätzt, daB der Beisucb die :freu~'ldsche,ft_
lichen BeZiehungen beider Armeen festigte und den Mitgliedern
der Nilits.rdelegation der kvDR einen Einblick in den Stand
_l~usbildUJ."1g,Gefecbtsberei tSGha.ft tilld Lusr'Jstl:.ng cer l\!V_ll.. veT-:nitt-elte.

- 3 -
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Die Delegation wurde auch a..'1der Staatsgrenze nach West-
berlin l,;1ld Westdeu"tschland mit den Krä.ften des westdeutseben
Imperialismus und NATO-Verbä.nden in'Deutschland kOnfrontiert~
Dabei zeigte es sich, daß si~ bisher wenig über die Probleme
des Schutzes unserer Btaatsgrenze informiert wurden.

,.DerDelegationsleiter brachte dare,ufhin zum AusdruCk, daß
.die NYA in der Lage ist., die Wßstgren~en des sozialistischen
Lagers zuve~fä.st?igzu schützen. !

Außer dem mili t,ä.rpol itischen lind mil·itä.rtechnischen Interesse
der Delegation muß eingeschä.tzt werden, daß ein starkes
akonomisches Interesse bestand •

. 8:0 interessierte sich die Delegation in Jedem Farle, ob die
Geräte in der DDR produz·iert werden, mit genauer BeteictnlL'1g11..11dden technischen Parametern.

I. Einschätzung der organisatorischen Vorbereitung durchdie NVA,

Die Perioee der Vorbereitun2 des Besuches wUrde von
Seiten der ibt~ für' Internationale Verbind11..ngendes Th~~v'
entsprechend den M6glichkeiten genutzt .

.Durch die Maßnahmen 'de'r.Armeen des Warscha.uer Vertrages
in der eSSR trat eine Verz6gerurrg im Ablauf d~r Vorbe-
reitung ein, die jedoch durch erhöhten Einsetz der Ge-
nossen überv.tmden wurde. .

:Ik> Einsatz av.f ideologischem Gebiet durch die PRV des
WliNV in qer VorbereitlIDg und Durchführung des Besuches
wirkte sich positiv aus.

Die Organlsierung der zusätzl:i::henBesichtigung eine's
optischen Werkes für die Delegation erfolgte in den
Optischen Werken Rathenow.

In d~n ersten Tagen des Aufenthe.ltes 'stellte mehrmals
der Delegationsleiter die Forderung, den VEB Garl Zeiss,
Jena', bes~chen zu Wollen.

Als diese Forden;l1P-:nicht verwirklicht vvu.rdeune der
Besuch des· Optischen Werkes Rathenow erfolgte, zeigte
deT Deleg5.tionsleiter kein Ip.teresse B.nden allgemeinen
F1rtig-ongsabteilungen. Jedoch wird meinerseits eingeSChätzt,
da.ß diese Reaktion auf Grcmd der individuellen Int-eressen
der Delegation, die nicht erfüllt wurden, zustande kam.
Während der AbschluBvisi te wurde vom DelegationE,leiter
zum Ausdruck gebracht, daß er im VEB Garl Zeiss, Jena
seben wOlite, wie das Glas hergestellt, starke Linsen
geschliffen I.md besand ers verarbeitet werden.

4
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Er stellte auch die Frage ,. ob 'die KVDR Snezia] isten zur
Ausbildung in dj 8 optische Industrie der ~DDR ,senden k&nn~
Dem Leiter der Delegation ~rurde erklärt, daB in dieser
Angelegenheit eine VereinbaTung zwischen den Regiervngen
beider Länder erfolgen ITm13, da die .NVAdsre.m keinen Ein-fJu.ß hat.
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,II. Einschä.tz1.mg dea Aü..ftreten.s der Mitglieder der Mil i ter-delegation

Allgemein wird eingeschätzt, daß d.ie Mitglieder- der Mili-
tärdelegation diszipliniert e.uftraten.

Besonde::::e Aufmerksamkeit galt der Militärtecbnik und der
ProdlJktion von Geräten der DDR.
In den Tischreden kam zu.mAusdruck, da.ß sie freundschaft_
liche BeZiehungen u-nd Zusa1llrilenarbeit mit der DDR viridnschen.
Die Rolle der Sowjetunion als bedeutender Faktor für die
Erhaltung des F.riedens in der Welt wurde von ihnen nichterwähnt.

;Das Auftreten des Delegationsleiters, Armeegeneral 0 Dschin U
war bei Forderungen wä."I1renddes il.ui'enthal tes herausforderndund ZlJ.nJ.Teil ur.:..h6flich.
Bei den lJ'ischreden ·hiel t er sich stets B.n GeIl. ausgearbei tet811Manuskripte)'i •

Von Seiten der übrigen Delegat~onsmiigl.ieder erfolgten keine
politischen Da.rlegungen. Alle AuBerungen u..ndAngaben, die
von unseren Genossen gemacht wl.lrden, not_ierten mindestens
zwei bis vier koreanische Genossen ständig während des.Aufenthaltes.

111. Operativ interessante Fesistelhmgen wB.hrend des Aufent-haltes der Delegation

Im Verlaufe des Aü..fenthaltes der Delegation in der"DDB
konnte festgestellt,werden, daß sich die Delegations-
gruppe vorwiegend al1.,S Spezialisten zusa.mmensetzt.
So W'v...rdefestgeiteil t, da13

- '1 Dip1_.-Ing. für Maschinenbau
- '1 Ing. ff.ir Optik
- '1 Ing. f-ij_rKfz. -Wesei1
- '1 Ing. für Elektronik
- '1 Ing. für Muslkinstrumentenbau

jeweils in seiner Richtung euftrat D~d besondere Infor-mationen sammelte.

- 5 -
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Erscheinungen von Feindt.ätigkeit wurde im yerlauf des
Besuches nicht festgestellt. Handlungen der westlichen
Mili tärmissicinen oder BC-FB,hrzeuge erfolgten ebenfa.llsnicht. ' .

, /

rv. Schlußfolgerungen:

1. Di.e eingeleiteten Maßn.a.hmen zur Absicherung der
Militärdelegation seitens der p~~ I wurden erfüllt
~~d entsprechen den operativen Erforderni

9
sen.

Der begleitende opeative Mita.rbeiter muß eine stän-
dige Verbind~~g zv~ festgelegten Funktionär des
Leiters der HA I gewährleisten und entsprechende
Informationen selbständig wBiterleiten. .

2. In der Periode der 1(orbeTeitung muß durch ,die Abt.
für Internationale Verbindungen stärker,aUf die' evtl.
Wünsche der Militäxdelegationen geachtet werden, um
von vorIll1ereinEipi'luß Emf die Wahrung der Geheim-
haltung im.Sektor der Volkswirtsche-ft nehmen zu können.

~\

Oberleutnant

Leiter der RA I/M1NV

Ri~
Oberstleutnant

-_
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maß zu reduzieren und sich in Zukunft strikt an diese Bestimmungen zu. .
halten.

1
Der Botschafter bedarikte sich für die Information und sprach sein Be-
dauern tibe~ den Zwischenfall vom 3. 9. 1983 aus. De.r PKW CD 11~.sei

. vom Fahrer des "Aspiranten" (Sohn des Gen. Kim 11 SUng - d. U.), der

kein Mitarbeiter der Botschaft ist, gefahren wo~den. Der ZwisChe~fall
. .

sei mit Ihm gebü~rend ausgewertet worden. Der Botschafter gab zu, daß
trotz mehrmaliger Auswertung in der Botschaft die Zahl der durch Ange-

hörige der Botschaft der KDVR verursachten Verkehrsunfälle U~d.der v~r-l\
stöße gege~ die STVO der DDR gestiegen ist. Es sagte, die Zahl der. Bot- ,

. . '. ,
sChafts-PKW habe zugenonunen und viel~s sei a.uf'Fahrlässigkeit und mang- e. ~
elnde, Fahrpra)C!s zurückzuführen. Eine sehr er~ste An~elegenhei t.sei das' t,
FAhren unter alkoholischer Beeinflussung, 'was auch in der KDvR streng j

I

9'e~hndet werde .•

J-:
Ber Botschafter unterseich nochmals, daß er alles von ihm Abhängende

tun werde, das Botsc!laftst.ollekiv~arauf 'Zu o~ientiel;'en,daß in Zukunft
.keinesfalls mehr unter alkohoI1.scher·Beeinflussung gefahren wird unq'

sich'alle Angehörigen der BotSChaft der KDVR gegenüber den Organen der
D.DI( legit~ieren;, Er versp~~ch, daß sich ein Zwl.schenfaii wie der am

~. 9. 1983 nicht wiederholen we.räe~ damit durch solches Verhalten die
freUOdschaft11chen Beziehungen nicht belastet werden •

Verteiler

, 1x Gen. Rrolikowski
1x Abt. FO
2x Protokoll
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HA 11/10 Berlin, 21. 3. 1983

Akt e n ver m e r k
Absprache MfAA zu Problemen Botschaft KDVR mit Gen. Pohl am
3. 2. und 8. 2. ·1983

1. Einschätzungen in der DDR akkred itierter koreanischer Diplo-
maten

Botschafter PAK HJON BO:

war vor DDR-Einsatz in Bulgarien im diplomatischen Dienst so-
wie Abteilungsleiter der Protokollabteilung im koreanischen
M.fAA.- verantwortlich für das CD

- "gestandener Diplomat"

- verleugnet, entgegen koreanischer Gewohnheiten, nicht seine
russischen Sprachkenntnisse

Botschaftsrat KIM RJON G1L:

ist Träger eines Abzeichens, welches Kim 111 Sung in Uniform
zeigt, woraus der Schluß gezogen werden kann, daß Kim zu den
bewaffneten Organen gehört - eventuell Sicherheit (?)

Handelsrat KANG DZONG MO:

- wurde in der DDR als Ingenieur f~r Schiffsbau ausgebildet,
kennt daher neben der deu.tschen Sprache auch die deutsche Men-
talität, was in der Botschaft hoch geschätzt wird

- wollte nach eigen~n Äußerungen nicht handelspolitisch tätig
sein, ist dazu "befohlen" worden

I. Sekretär SONG TSCHUN GUN:

- ist Parteisekret~~ der Botschaft

- verantwortlich für die Kontaktarbeit mit DDR-Bürgern/Insti_
tutionen, wozu er sich "regelrecht drängt"

z. B. versuchte er Ende Januar in der AHB- Heil'l1elektrikGe-
btirtstagsgrül3e für den Sohn von Kim sowie ein Präsent zu er-langen

- geht dabei entgegen offiziellen Vereinbarungen mit IlPartisa-
nenmethoden

ll
ZUsammen mit Kim Tschong Goan (111. Sekretär) vor

- Im Zusammenhang mit der Kontaktarbeit zeichnet er Sich auch
für die Presse in der Botschaft verantroJortlich ZUsammen mit
Ri Tschol Ryong (Attache)

Sr..,. S J
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111. Sekretär TSCHÖ DZU HJOK:

- spricht neben koreanisch nur chinesisch

111. Sekretär RI SONG JU:

- verantwortlich für Kulturfragen

- äußert wendig und "clever" .

- hat gewissen Einfluß auf den Botschafter upd Song, was sich
in Ent-scheidungsbefugnis ausdrückt, u. a. Einflußnahmen auf
Art/Umfang des Materialversandes der Botschaft in Absprachemi t Mf.'AA

111. Sekretär Randel KIM UNG TSCHOL:

• - hauptverantwortlich für die Zusammenarbeit ~it dem MAR

Koreanischer Gastdozent DSCHONG:

- ist voll in das Studiens~stem der koreanischen Botschaft ein-
,geordnet, d. h. täglich zwei Stunden sowie_ Samstag ganztägigs

_Studium d~-- Lehre von--Kim 111 Sung

2. Verallgemeinerte AUssagen ZU den gegenwärtig achtzehn Studen~
ten, fünfzehn Zusatzstudenten und sechs Aspiranten der KDVR in-
der DDR (Rauptrichtling_en: Germanistik, Elektrotechnik, Ph.ysik,Medizin)

•
- aufgrund, daß o. g. DDR-Einsatz hauptsächlich den Parteibe-

ziehungen entspringt, besteht gegenüber den koreanischen Do-
penten/Aspiranten gewisse Freizügigkeit, d. h. sie erhalten
tiefere Einblicke in entsprechende Fachgebiete und angrenzen-
de Bereiche, die zur Erfüllung des AUfgabengebietes nicht not-
wendig sind - sie sammeln damit eine Fülle von zusätzlicfien .Informationen (!)

Am konkreten Beispiel Aspiranteneinsatz in Buch schilderte Gen.
Pohl verallgemeinerungswürdige Beziehungen der zur Ausbildung
in der DDR weilenden koreanischen Staatsbürger zur koreanischenBotschaft

\..J{J':..!I?':"- sind parteimäßig der Botschaft unterstellt, w.elo:keentspre-
chend des S~:VI;fZ •.•• LtY"""";; zum täglichen Studium der ~
Kim 111 Sungs angeIei tet L.~i..,{e

(verantwortlich SongL

- bei größeren Gruppen koreanischer Staatsbürger wird aus dieser
ein Verantwortlicher bestimmt, welcher zwei bis dreimal wöchent-
lich zur Anleitung die Botschaft aufsucht

- für die gesamte Betreuung der Studenten/ASPiranten zeichnet
sich generell der Ri song Ju (111. Sekretär) verantwortlich

2
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- generell gehen koreanischerseits die Bestrebungen dahin,verstärkt
Kindern von führenden Persönlichkeiten der KDVR ,in der DDR
,studieren zu lassen.

• Generell iaufen diese Vereinbarungen einschli'eßlich Pkt. 1/2
über direkte Beziehungen des ZK, worüber das MfAA nicht in-
formiert ist. '

3. Westlichen Pressemeldungen'zur Unterstützung ,Bahros einschließ-
lich Reise' nach der KDVR durch Vermittlung der Botschaft

tr~c.t,l.i ••(l:" aufgrund der politischen -Bage möglich, zuma1-'""l-n-
der BRD durch die KDVR ein Zirkel "Zur freundschaftlichen
Vereinigung der BRD (?)" gegründet wurde. Ve.r~;oV\ der
Unterstützung durch Song ist aufgrund seiner Stellung in der
Botschaft durchaus möglich.

\

.---.
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- Neben der Verbindung zu in Ausbildung befindlichen koreanischen'
Staatsbürgern unterhält die Botschaft Kontakt zu vier Koreanern
aus Japan, welche in Berlin Musik studieren. Zur Unterstützung
hat die Botschaft für diese über das DAV Wohnungen gemietet.

3. Möglichkeit der Aufenthalt führender korean~scher Repräsentan-
ten in der DDR

1. Die Frau von Kim 111 Sung hielt sich bis Juli 1982 zu einer
.Heilbehandlung in der DDR auf.

2. Sohn von Kim 111 Sung studieri:J2.'bisMitte ,1982 in der DDR
(Botschaft hatte dazu eine 4-Raum-Wohnung über das DAV ge-
mietet).

•
4. Reise in die KDVR durch DDR-Bürger

1.'Jugendtduristikreisen - dabei handelt es sich um einen aus-
gesuchten Personenkreis,welchers~stematisch 1/2 Jahr vor Rei-
sebeginn politisch auf die Reise vorbereitet we~d~ (ca. 120
Personen) •

2. Privatreisen (Sonderreisen des Reisebüros)
~C~esl6 ,

- breit' gef&rderter Teilnehmerkreis (im Jahr ca. 120 Personen),
welcher in der KDVR von zwei Koreanern betreut wird, ~ einer
in der DDR ausgebildet wurde.' . WiJif>-:-

Ausgehend von den übergebenen Reisegruppenlisten kommt es durch
diese Koreaner zu ganz speziel~auf den jeweiligen Teilnehmer-
kre is zu j0~""': tt~'"'a. Fragestellungen.

Aus dem MfM insgesamt vorliegende Fakten zur koreanischen Bot-
schaft, schlußfolgerte Gen. Pohl nachfolgendes:

1) Die Hauptaufgaben der koreanischen Botschaft besteht neben
der handelspolitischen Arbeit in der Publizierung d~r Politik
Kim ~ll '.Sungs sOvlJiedessen HUldigung ( (nl.:' c.ir.u: q<..t... v.. ••J \.2.1.'Qe~,~(',:-?\J:.:<-.k<- u. ä.)

, dJ<J

- kann durch die HA 11/10 vorliegende •.1nforulationen bestätigtwerden;
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2) Zur Sammlung spezifischer Informationen zur -:Jeiteren Ent-
~vicklung der IillVR werden die in der DDR in Ausbildung be-
findlichen kOl"eanischen Staatsbürger genutzt.

~\el.q
- Zur Aufklärung dieser Version s4:<}-~rn' vorgef:lchlagene 1:1aß-

nahElen

J) Koreanische Botschaft ist aufgrund von billi~en PostgebU-
ren in der DDRUmschlag in der wel h"".Jeiten Li teraturversen-
dung der KDVR. .

4) Gleichfalls ist die koreanische Botschaft durch die Sonde1'-
maschine in Schönefeld zentraler Punkt der Verbringung von
Waren in die KDVR.

(Zu Pkt. 3/4 laufen Verhandlungen z\~ischen der DDR und der KDVR
zur Normalisierung).

\leitere Informationen:

- Aussagen zum Teilnehmerkreis an Empfängen kann aufgrL1nd der
UnUbersichtlichkeit nicht getroffen werden

Gen. Pohl SChlug entsprechend analoger Verfahrensweise vor, daß
er eine durch das MfS benannte Person ca. 2 Mal als Absolvent
abgedeckt in der koreanischen Botschaft zu Empfiingen mitnimmt.
PrUfung wurde zugesichert!

- Vom '}9. 2. bis 21. 2. 1982 finden in Karl-hfarx-Stadt die ';lelt-
meisterschaften im Eisschnellauf der Fralien statt, an der erst-
malig eine Mannschaft aus Südkorea teilnimmt. Informationsin_
teressen der koreanischen Botschaft sind zu erwarten.

Ausgehend von durch das MfM getl'offenen grundsätzlichen Einschät-
zungen vJerden zur Prllfung der Versionen nachfolgende Maßnahmenvorgeschlagen:

1. Erarbeitung einer Übersicht zu allen in der DDR tätigen korea-
nischen StaatSbürgern einschließlioh Institutionen und im-Be-
reich tätige DDR-Bürger - danach Festlegung neitergehender ope-
rativer Maßnah,men zum Nachweis des Charakters der Verbindung
dieses Personenkreises zur koreanischen Botschaft

I\-'Iaßn.: 1. HA XX
2. HA XVIII - StUdenten/Aspiranten

- Ausbildung in .:;k.->it:.lII-iU: {~,-\to..~t
'Parallel dazu sind geeignete DDR-Bürger aus diesem Kreis zielge-
richtet in das Blickfeld der koreanischen Staatsbürger/koreani_
schen Botschaft zu bringen. Nach E1'arbei tung der AUfstellung wird
ein detaillierter Maßnahmeplan erarbeitet.

2. AUfklärung von zwei e;eeigneten Personen ZU,r ino:f:'fiziellen
Nutzung, \Jelche 1983 in die KDVRreisen - mit dem Ziel der Ver-
bindungsabl~he ZUJ.' koreanischen Botschaft-': + "'lh •••",
IJIaßn.: 1. Anschreiben R~ VI lt~J __

Hc!i:~mann
Hpvm.
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iJbel;sicht ausländisoher Bty,dente.a~t!!Ü!!aahr 1288,l~~
lid. Nau Vo~e geb. sm tJtudlen-Nr. ij~.
1.

_, - "11)1862 n/4VR Korea Wohnheim

2.
Rrea . 37522 56 11/2

,.
~orea

_56 III1Wohnheim 2
4. • _62 11/5VR Korea I09/18• 5. "a .'4 11/5

9
6. •• - _'6 n/2va Korea

7. _.... !!!! 80" nJ) :26-.f,.rtr .
~t'tw(iR Korea-u

.---.

(;k~k!/tl.
8. ••

"" '56
n/2VR Korea

9. •• 11 11

"""0 Xl'." Q.&.1.1'1I ,. ~~VR Korea W.~1m
t':t'~W:

10. - - _64 11/2VR Ungarn Wohnheim

11. t!!!Pm 1/2• VR Korea K/8/19

.Korea lI!!!f!I 1/512.
K/6/19

1.3. - 1/4VR Ungarn Wohnheim K/'/19
14~ - - 1/4-VR Ungarn Wohnheim K/3/19
15. - - • 1/4va Ungarn Wohnheim 1/1/21
16. - ~59 1II/3VR Korea

.

110
"a - ~61 II1/4Wohnheim 9
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18. - •• ~59va Korea WOh.nh&1l11 ) .

·19 •. - - ~65 III/1Afghanistan . Wolmhe1m
20. - .'64 n:J:./2VR Ungarn Wohnheim 22 I

.I.21.

~rhalb IVI1
Wohnheim

22. -- IVI1va Ungarn Wohnheim L/4/21
23. - - IV/iVB Ungarn Wohnheim K./6/20• 24. - t!!l rv/1VR Ungarn

1/1/25

•
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Berlin, 17. 3. 1988

::J ,:ri-:·, '.',< ' . , J

~ .~~~er 1987;R~w9hne ich.im Stuqentenwo~nheim Hans und Hilde
~p1str. 2'04, "·~ei;'1.in, ,1130., mft .Weiteren 4 Genossen aus der

' . ~~~,.Wel-Bü.r9'~tfi der KbVReine 3-Zimmerwohnung" welche sich aus
~'~~*.~'~~.!mmern und einem 3-Bl!!ttzinttner zusammensetzt. .'litt..,. 'l?el-~ti.,'1t.oreani~chen StaatsbUrger und_
~~~~n. ~~~e.lls mit einem de,utsdhem::enossen geme~n~ett_
1F1~~ ,S~~. :Sind ~benfalls Studenten im 1. StudienJahr an der Sektion.~~_M!.lstl'k~ , . ,

, im J~nuar dle8&~ Jahres ~tellte, leh Vei-~!l4erungen im Verhalten der
~a!denKoreaner fest" welche, ba:,s i}\lI.fl." ,,,,-~wär·tigenZeitpun,kt an- '
d~1,1e!;n. AusgangspUnkt für di;e:&e V~~~a!'.u,äq.en. silld me1l1'eQErachtens
Bäsuche der Botschaft der'KDVR itl'S~~tfridurch diese,Studenten.

Sie4' die bislang ausgeglichen wiLtK.t:§Ii,.zeigten jetzt eih'~ q-es'teigerte
A~e.ss1vltät in !1irem Verhaltd;" verbunden .l~:dcemübe~4~cdhsohnitt-
li.~~n Drang persönlioh~ Dat~1t•. ,in ·.ihrer -:~~~r'9'r~lPe sowie
·~ill·n~ befindlichen deutsch.'.,~~j$en, zu er~Q.t.h~'i!j~•.• lh1:8~rte
siCh 4adurch, indem sie systEdhlt • .e'h· -:- rtWll ~eH, &lit3~t." t..~tet).slv_
Ang&\b.en iiher die Person, ,Fam~!~~e~h:äl·tn.1as:e:". '~"~1:' ~.~ '~geh(iSrJ,gen,
Entwicklungsweg , Dienst i,n b~~fn~<ten Org~eA s~wle !J~~~ort bei
den deutsphen GenQ!\öFenerfia~ ~Dies' erfo~qee' -~ 'l'&j,..iI.?tu:reh
direkte Befragung Qder in i.:ö~-ire'kter Art durch die B~ra9'lmg einesDritten. . . .

Im weiteren versuchte' , einer der beiden i:n meiner
WOhnung befindlichen Koreaner, ohne g~aue Angabe v~~ Gründen von
unSerer W~bflung in, ei~ andere WJlzu~ie'hen, 1n <i9r b(ii!i1.aQ.9' ke~n
Bürger d~~ ~VR WOni1te.Da es ihm jedoch gegen~< der ~tu~'ien-
jahreslei·lt~. niqht:, g-slllng seine A);s1ch·t ents~efdh'Erid zu. ~egründen,wurde dies asgeleh~t.

Aufgrund der von mir festgestellten Abno~ :lm VEfl?haltender
StUdenten aus der KDVRhielt ich es für' a'1i~fG15'rLteh't,eine derartigeInformation abzugeben. .

gez.

Fd.R.d.A. ~ ~ ~

Weber, ~Ptm.ß_.rvfl'V'
29.3.1988 ~ ,

Offizierssehüler .~

r
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000094Bericht über Studienprobleme

'. • j

Zu Beginn des 3. Semeste~s trat der koreanische Kommilitone •••••••••••••••
an den Verantwortlichen für Ausländische Studenten, Gen. Dt~
Bitte' h.eran, umziehen zu dürfen. . - '
Als Begründung gab 'er an, sich mit seinem koreanischen Genossen, der
mit ihm in der Wohnung lebt; nicht zu verstehen.

Derllll fiel die ,beiden vergangenen Semester bereits durch gezielte Fra-
gen nach den familiären,und dienstlichen Verhältnissen seiner Mitstu-
denten auf.'

Aus Gründen der Konspiration und Geheimhaltung bitte ich darum, von seiten
der dienstlichen Leitung zu versuchen, daß dieser Umzug nicht stattfindet;
da wir von unserer Seite' aus keine Möglichkeiten mehr haben. ,Der Umzug
soll in meine Wohnung, in mein Zimmer, erfolgen.

gez.

F.d.R.d.A.:~. ~-ru I
, (

, '

30. 09. '1988

rg V Volt-?

'S(_tv-<-. v . -t&. .fO_ ~ cf>
,...,~. -ru'" ~lfJ~/dtF

•
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) 24. 5. 89

Einsch~tzUQg in Beantwortung des lnformationsbedar~s zu
aeR Verh~ltQissen an der HUB

Zu Beginn des Studiums im September 19B7 studierten 10 kore-
anische und 1 ungarischer Student im Studienjahr. Zur Zeit
sind es nocb e koreaniscbe und 1 ungarischer Student. Davonsind

} (alle KDVR)

und

(tlVR)

in der Seminargruppe ••••• Bei den Studenten aus der KOVR
ist es unklar zu welc~ewaffneten Organ sie z~hlen. Sie
selbst sagen, daß sie Zur Polizei gebören. es wurden aber auch

.schon ,Äußerungen getätigt. daß sie dem Ministerium fOr Staats-
sicherheit angehören. Ältere Studienjahnebehaupten. daß die
Mehrzahl dem Ministerium für Staatssicberheit'angehört. Auf
jeden Fall sind koreanische Studenten bei-der Ricbtungen im .
Studium. Ober die genaue Struktuierung der Studenten aus der
KDVR kann ich keine Angaben machen~ Nur, dai der Student
••••••••••••• der Verantwortliche und Verbindungsmann zur
~tWelß ich genau. Er übt diese Funktion für alle
Studenten der KDVR in der Sektion Kriminalistik aus. Man muß
auch sagen, daß er der Intelligenteste ist, Leistungsdurch_
scbnitt -1", und sebr gut deutsch spricht. Es 1st aber zu
sagen, daß alles über ihn läuft.

sagt, daß er der Polizei angehört. Er hat vorher
mit der RauSChgiftfahndung zu tun gehabt. Ober die Struktuierung
der Studenten aus der UVR kann ich keine Angaben tätigen.

Bei den Studenten au~ der KDVR ist es aUffällig. daß sie regel-
mäßig zur Botschaft gehen •.,..Mindestenseinmal im Monat ist dort
Treff für alle Studenten. ist jede Woche dort.
Manchmal geht er aucb 2 X~ 1n er oc e zur Botschaft. Auf
jeden Fall geht nichts dem Treff vor. Selbst Klassenfahrten oder
Einladungen zu einem Wochenende bei einem deutschen Studenten werden
verschoben oder abgelebQfw~en dieses Treffs. Meist muß die Ent-
schuldigung einer wichtigen ~arteiversammlung herhalten. .

\
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Es ist noch zu .erwähnen, daß ----im Forscbungszirkel
Informatik mitarbeitet und dO~tet ist. Er versteht
sehr viel davon und arbeitet an Programmen die kriminalistischrelevant sind. .

Bei dem ungarische~ Studenten kann ich Ober Treffs mit der
Botschaft keine genauen ADga~en tätigen. ~edoch gibt es
solche Treffs, docb nacb meiner Auffassung lange nicht so

1 ~ßig wie bei den Koreanern. ~edocb besteht bei'"
(UVR die Mö li bkeit ins NSW zu reisen. ~on em

u en (Seminargruppe _ hörte ic:b, daß
'Sich e n uto aus WB von einem Ungarn in WB kaufen
will. m '.4.1989 erzäblte mir aber Seminer-
gruppe lIIIb.dort auch Seminarsekretär, a bei
ibm ent~digt hat für eine gewisse Zeit (Wochenen nach
WB zu fahren um dort die Sache mit dem Auto zu regeln. Er
Will!ll!l!l!lSiChkrankschreiben lassen um dort mehr ~
und soll das für sich behalten. ~
war in est er in wahrscheinlich mit seiner Freundin. Dort
soll dann für 1500 DM-ein 8~ahre altes Auto gekauft worden
sein. Gekauft haben soll es,seine ungarische Fraundin. Danach
ist er mit diesem Auto ·über Transit bis Ungarn gefahren~ ~etzt
hat, das Auto ein ungarisches Kennzeicf;1en(!.?IOt~~~6~'[tr"' ••v/ und

fährt damit hier in der Dr;>R. . '

Das Angebot des.,' etwas mitzubringen, lehAte_.
ab. Ob jenes nun so geschieht oder geschehen Wi~
ein Geschenk mitgebracht wird oder wurde, kann ich nicbt
sagen, denn es beruht auf·der Aussage von

Bei den koreanischen Studenten Sind keine NSW-Kontakte festzu-
stellen. Sie besitzen aber teilweise NSW~Produkte. Es sollen '
~ber SacheR japanischer Lizenz aus der KDVR sein oder Sachen
aus ~er Botschaft. Fragen dazu an wurden negetivbeantwortet.

Oie Studenten aus der KDVR und der UVR sind im Studentenwohnheim
Coppi-Straße untergebracht. Sie bewohnen 2-Mann-Zimmer mit ihren
deutschen Betreuern ebenfalls Studenten aus ihrer Seminargruppe.

~ ••••••• (UVR) wohnt derzeit in Berl1n bei seiner Freundin ebenfalls
~r fährt auch einen Wartburg 353 der von ihren Eltern seinsoll.

Zu dem Besuch von Kulturstätten und Gaststätten kann ich nichts
genauee sagen. Oie Studenten aus der kOVR gehen nicht zur Disco
oder Ähnlichem. tCUVR) gebt in den Stude~tenclub Coppistraße.

__ treibt SOViel ic weiß keinen regelmäßigen Sport. Bei den:sruaeAten aus der KOVR ist es ebenfalls so. Einige beschäftigen .
sich mit ihrer Kampfsportart'Csprachlich Täkwan do) andere spielen
unregelmäßig Fußball. Alle ausländischen Studenten brauchen nicht
am Sportunterricht teilzunehmen.

Zu deo materiellen Verhältnissen kann ich nur SOViel sagen, daß
sich die Studenten aus der KDVR ab und zu einige Konsumgüter
kaufen z.B. Winterjacken. Fotoausrüstung (Praktika). Man muß aber
sagen, deS sie nicht .ehr viel mit Geld tun, so daß die materiellen
Verhältnisse begrenzt sein müssen (sie selbst sprechen von monat-
.lich 300 Mark). Bei _ (UVR) soll es sich auch um 300 Mark
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handeln. Er bekommt aber seim Lohn auf ein Konto in Ungarn
(Dienstbezüge). Kaufen tut er hier kaum 'etwas de er regel-
mäßig z~ Feiertagen und in der unterriebtsfreien Zeit riach
Ungarn fährt. Von dort briragt er bestimmte Sa·chen für Studenten
.i~.wie Kosmetik, Plattera, Aktkalender.

Zur politisch-ideologischen Einstellung muß .an sagen, GaS die
Studenten aus der KDVR ihre Politik fest vartreten. Sie ver~
steben ihreR "große·n und gel~ten Führer" Kim 11 SliIngund
seinen Sobn (dessen Nachfolger). Zur Verebrung tragen sie auch
ein Abzeichen mit dessen Bild was kein Parteiabzeichen ist.
Anspielungen auf einen ParsoRenkult lebneri sie strikt ab.
Die Studenten aus der KOVR machen so einen rubigen und moralisch
einwandfreien Eindruck. Kritik an ibren Gewohnheiten wie Essen
oder unangenehmes Riechen lehnen sie bis hin zu Aussprachen und
Beschwerden bei der Studienleitung ab.

Bei ist es ähnlich. Er vertritt die Politik
seines Landes. Reagiert aber auch auf Kritik an dieser Politik
nicht negativ sondern nimmt sie zur Ksnntnis. ~n letzter Zeit
genieSt er ein wenig das Studentenleben und läuft auf Disco-
teken etwas -ausgeflippt" herum. Man muS aber sagen, daß
Streitigkeiten zwischen Pinter und den Studenten aus der KOVR
auf Grund ihrer PQlitischen BeZiehungen nicbt auftraten •.Vor_
kommnisse mit liliiii (UVR) gab es bis jetzt noch nicht.

den Studenten aus der KDVR siebt jenes etwas anders aus.
ab es ein Vorkommn~ einem deutschen Studenten. •• ••

' Seminar ru ellllll Neujahr 1987/B8 war die Freundin
m SWH und schlief dort. In der Nacbt kam

orean sc er tudent aus diasem Studienjahr Von in
Wohnung. Er war anget'runken~ Er legte sich zur Freundin von

• -t; worauf es zu einem Handgemenge ssen
o se ein~ Schreibmascbine und der Pullover Von

kaputt gingen. Nach ~iner Aussprache in der Studienleitung wur-e
dieses Vorkommnis todgeschwiegen. .

Ein weiteres Vorkommnis ga~s zwischen zw~ei Studanten aus der
KDVR (beteiligt auch der StUdent wie eai • Er wurde
~on seinem Landsmann nach einem Streit mit 81 em öl begossan.
Es·kam zu schweran Verbrennungen. Beide Studenten sind jetzt
wieder in der KDVR. Das Vorkommnis wurde ebenfalls nicht im
Studienjahr ausgewertet.

Kont~ktberstellung bei den ausländischen Studenten Sind so direkt
nicbt festzustellen. Zum T.e~iS iel.en die schlechten deutsch-Kennt_
nisse dabei eine Rolla. Bei ist es etwas andares. Er
hat guten Kontakt zu den Stu enten esonders auf der WOhnung. Er
fragte auch schon nach unsarer Struktuierung und von wo wir sind
und bekam auch Antwort. Allgemein sind die Studenten aus der I<DVR
sehr freundlich besonders zum Lehrkörper. Man muS jedoch bemarken,
daS eine hohe Zugriffsmöglichkeit zu Sachen bei den deutschen
Studenten besteht .•Da wenig Zimmer abge,chlossen werden und am
Wochenende die Studenten aus der KDVR allein in der Wohnung sind.
Bei wurde schon mal festgestellt, deS
ein a er wur e. ersönlich möchte ich sagen. daS
der Zugriff zu fast allen Sachen besteht ob Dienstbuch. Kalender
oder ÄhnliChem, auch auf Grund der Unachtsamkeit und leichtfertigem
Vertrauen auf Seiten der deutschen Studenten.
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Seitens der Sektion bestehen gute Kontakte zu ausländischen
Studenten. aber hauptsächlich zu den Studenten auS der KOVR.
Sie~hen mit allen Problemen zur Studi~enleitung unter Führung
von • Nach der Aussage von ist der .
Gen. ro. a zer (Sekt~onsdirektor) e~n gern gese aner Gast
in der Botschaft. Es werden auch Einladungen an ihn bzw. seinen
Stellvart reter Gern. Gel.bha.rzu Veranstaltungen in der·Botscha ft
geschickt. Auch de~resleiter Gen. Margraf spricht
nur Lobeswort von~. Seitens der Sektion wurde für
jeden ausländischen St~denten ein deutscher Betreuer bestimmt.

-Nannen kann ich sloe aber nur für d~e SeminargrLippe .dieses
Studienjahres. .

•
Seitens der deutschen Studenten bestehftJipkeineroße Kontaktfreudig-

~ zu den Studenten aus der KDVR. Zu bat~
•••• SGIIIII ein gutes Verhältnis. Er a t s c v e von ~
b i ~war im Sommer 1968 auch, bei ibm in Ungarn zusammen mit

(nicht mehr Student an der Sektion). Diese Kontekt-
9 t ist aber nach meiner Auffassung allein auf die Konsum-

güter ausgerichtet. Als begünstigender Um~st vielleicht die
Gutmütigkeit und Bereitschaft seitens des ••••••• zu sehen.

__ '(UVR) hat auch'Kontakt zu anderen ungarischen Studenten.
Die jeweilige Sektion'·und die Namen der Studenten sind mir nicht
bekannt. Die Studenten aus der KDVR haben Kontakt zu Studenten
aus der KOVR, Sektion Germanistik.
Andere Kontakte Von deutscben oder ausländischen Studenten sind
mir nicht bekannt.

Zu den Mitgliedern der Ordnungs9ru~pe ~ugendtreff kann ich keine
Angaben machen. Ich weiß nur, daß aus der Sektion und auch aus
unserem Studienjahr Studenten diese Aufgabe übernommen haben. Ob
diese Mitglieder Ober Valuta verfügen entZieht sich auth meiner
Kenntnis.

,IIIIIIII erzählt~ mir aber, daß er bei dem Studenten
ei der BeMiOtraskassierung (Partei) Westgeld im Ausweis

gesehen habe. Der erhielt auf Antrag seiner Parteigruppe
Anfang Mai eine Partelos rafe (Rüge). Diese bekam er.auf Grund sehr
mangelhafter Studienhaltung und daraus resultierenden schlechten
Leistungen und weil er absolut inaktiv als Parteimitglied auftritt.
Nach meinem Dafürhalten wird der Gen. nach dem 2. Studien-
jahr nicht mehr an der Sektion studieren wegen $einer schlechten
Leistungen. Ob der Student •••••• Mi tglied der Ordnungsgruppe
~ugendtreff ist weiß ich n~ne evtl. bestehenden Kontakte
zu NSW-Personen entziehen sich auch me~ner Kenntn~s. Falls solche
Kontakte bestünden hätten sie sich aber bestimmt schohn_h~rumQe-
sprochen. Aus unserem Studienjahr arbeiten auch Ange or1ge Oes
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MfS in dieser Ordnungsgruppe.

Diskussionen über allgemeine Verhältnisse an der Sektion
werden kaum seführt. Aber sOVie1~ daß die Studenten der
Sektion doch sebr häufig zu SondBraufgaöen eingesetzt

'werden und dann i,mmer auf das nöbere Stipendium hingewiesen
wird. Nicht sehr beliebt ist der Direktor für E/A Prof.
Gelbbaar. Er sieht es wahrscbein1ich gern wenn die Studenten
nicbt nach Hause fahren dürfen. Das kann aber auch an seinerFunktion liegen.

Andere Mitglieder des Lehrkörpers werden zum Teil nur wegen
ihres'guten Vorlesungsstils bzw. ihres Wissens gescbätzt. Es
treten aber aucb gegenteilige Auffassungen auf. Besonders die
Seminargruppe 3 des St_'die r:-esverbreite.t Stimmung und
Kritik am Lehrkörper ( _ Sektion RechtSWissenschaft);
._..... - Strafproze rec t) jenes findet aber nicht die
~des Studienjahres, sondern sind Auffassußgen '
einzelner Studenten die damit gleiC~SektionSleitung
geben {gena'nAt sei hier der Student •
Dieser Student zeigt aucb sehr übertrie ende Neugie~de. So muß
~r in jedem Zettel seitens anderer Funktionäre im Studienjahr,
hineinsehen. :J.enestut er plump und auffällig. Er tut es so
auffällig das man schon glaubt er sei ein Verbindungsmann desMfS.

Zu dem zivilen Unterstellungsverhältnis gibt es keine b~sonderen
Anmerkungen. Es wurde zur Kenntnis genommen das die Lehrkräfte
jetz~ Zivil Sind und ab und zu darüber gelacht. Das Auftreten der
Studenten an der Universität ist unterschiedlich. Besonders einige
Studenten aus dem Organ des MfS (namentlich mir nicht bekannt)
machen den Eindruck als ob sie jetzt erst einmal dds Studenten-
leben richti-g auskosten müßten.. ,

Im SWH ist es ähnlich. So wurden erst wieder im April 1989
Verweise an Studenten des Studienjahres auegesproOheg wegen
ruhestörendem Lärm •.Zünden Von Pyrotechnik im SWH. Oie Ver-
hältnisse im SWH werden allgemein kritisiert. Hauptproblem
ist hierbei das Kaka1akenproblem. JedOch sehen einige Wobnungenauch sehr unsauber aus. '.,

gez. "Fotograf"

F.d.R.d.A.
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Datum 23.05.1986
Tgb.-Nr. BII/29/86

Überprüfungsersuchen (zweifach übersenden!) .

- gebn.

in: Fjörrgjangwohnhaft: ,
Staats,angehörigkeit:
Tätigkeit:
Arbeitsstelle:

, Aspirant

HÜln,l)Oldt-Uni1Ter:ütät, Sektion_

1. Sachverhalt:

, .

Der o.g. B
i
lrger izt verdächtig, im Rahmen einer Gruppe von B":1~ern

de!' rfiNR am 3pekulativen' Verkauf von Geräten der Heimelektr0ni.k
bZ\'I. von Quarzo.:r.mbanduh:r.enbeteiligt zu sein.

2. Herkunft des Materials: BV Dln, j3e r. F\~'• Abt. I

3. Erfolgte eine örtliche Abstimmung - ja/nein, mit wem, wann?
' -

, 4. Geplante Maßnahmen:

Anzeigenprüfung}
Zeugenvernehmung) zum Termin _

, Operative Bearbeitung
Bearbeitung nach DA 5/81 '
Bearbeitung nach DA 9/83

5. Geforderte Maßnahmen im Zusammenhang mit der Personenüberprüfung
Abstimmung

Registrierung (2 Karteikarten ZV 197 und SB beifügen)
Ergänzung der Personalien

'Reisetätigkeit von bis .
/l

{'
G1AA

S C }/ r~/a m m
H8tuP~ko !missar
AbteilI' w;gl.eite~

mit offizieller Bestätigung zur Vorlage beim Gericht

I

- I
--I

I
(Für weitere A'lgaben bitte Rückseite benutzen!}

Une schrjh
AbteiiiJSleiter

I, '

_i
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Eezil'lalverwaltUl1gnerlin
Bereich Fahndimgswesen
A bteillmg I
Sachgebiet 1

Berlin,'den 27.05.1986
Tgb.-Nr.: B/I/29/86

:1~:fD
,-, BStU

000111

stand der Verkäufe der bekannten koreanischen ,Bürger:

im Zeitraum vom 03.06.1985 bis 17.03.1986 von ,9Personen36 Verkäufe Von
~ 782 Quarzuhren
~ '70 TBK
• 20 Batterien
• 2 Recorder, 1 Kofferfernseher, 1 Taschenrechnerim Wert von

110.321,~ M/DDR.

Zähr
Kommissar

~Bezirksverwa~tung Berlin
Bereich Fahndungswesen
Abteilung I
'Sachgebiot 1

Berlin,'den 02.05#1986
Tgb.-lfr.: B/I/29/86
NfD

.Personenaufklärungsprotokoll

Name

geboren am
wohnhaft
Tätigkeit

:
v - 1 - 3..

: Student (Zusatzstudium)
der HUB seit 13.06.1984:2_ an der Sektion •••••••

(bis 13.06.1986~ ,PM 12

Zähr
Kommissar



Verkäufe~.,

----------------------------------------------

22.07.85
22.07.85
09.08.85
16.08.85
13.11.85
14.11.85
03.12.85
10.01.86
20.01.86
21.01.86
24.01.86
29.0'1.86
30.01.86

·0).02.86

10 ·.:tuarzuhren
10 Batterien
70 Kassetten
1 Philips-Koffer-FS'
3 '~uarzuhren

1) ~uarzuhren
12 "
10 tr

2) "
25 fI

19 "
24 "
30 tJ

38 "

Stand 18.04.86 :
- 14 V~rkäufe
- 20'7 ·~ue.rzuhren, 70 Kassetten, 10 Batteri.en, 1 KOffer-FS- )).020, - M/DDR Wert

.~fit·...,.

2.400,-
50,-

1.400,-
1.450,_

435,-
1.280,_

900,-
1.200,-
3.360,-
4.000,-
2.755,-
3.480,-
4.800,-
5.510,-

. 8'· C:: ~'u~ . ir'::+!t../
••....", • f

'000112 ./'.'
____ I '.1

Brunnenstr.
ft

11

rt

Edisonstro,
Brunne.Mtr.
Edi'sonstr.

. ke'in Beleg vorh.
?'fJ xt.~bifl .:Beleg VOEh.

Brunnenstr. .
Edi sonstr •
Edisonstr.
Brunnenstr •
Brunnenstr.
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Bezirksverwaltung Berlin
Boreich Fahndungs\'7esen
Abteilu..'lg I
Sachgebiet 1

Berlin, den 02.02.1986
Tgb.-Nr.: B/I/29/86
NfD

name
gebore.)].am
wohnhaft
Tätigkeit

Personenaufklärungsprotokoll

v - 1 - 6

Student an der Sektion der HUB
seit 01.09.1985 (bis August 1986)

PM 12

Fn.milienstand - lJ2
Zähr
Kommissar

.• _~ • - - I._.-.".::i
.j
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Verkäufe _ _ -.:

r', (
--------.' tb

6StU

0.00114
I'----_.__ .--'

19.09.85
04.10.85

20 JU,31' zuhren
28 ~uar zuhren

2.800,-
3.8.50,-

Brunnenstr .;.
Bruruienstr.

·e. '.s, I
.J,_.

Stand 18.04.86:

2 Verkäufe
- 48 ~uarzuhren
- 6.650, - r.~/DDR Wert
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n~zi~k~ve~~altvng Be~lin
i3e r~ich FahndungfSr •..t.:neU
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:i3ezirk3vel"'V/altungBerli.n
stellv. :f. Fah..'1dtc"1.gB,:)~ge.n

Ge.n. Obu1.~~etD a u m

Im Rahmen d"T Ermittlungen zum OVVBII/29/86 '.vurde :testg&stell t,
daß in der Hauptstadt wohnhafte Bürger der KDVRim Zei.traurn: vom
Juni 1985 bis gegenwärtig Quarzarmbanduhren und Gerät& der Heim-
-eleknonik im Geafl1i'.twE')rt von cn. 190.000,-"; M/DDR zum. Verkauf" an
v.~j_"':Jchiedan~An- u.n.d Vtn"kau:fEJg~achäi'te gebrt!l.c)lt hab~ll. Bitt groI3~.l:" .
Teil äer Verkäufer sind Studenten bzw. Aspiranten an der HUmboldt-
Universi tät. Von den dort studi$rendon L'lägeBMlt 17 korean1.~ehftl:'l
B[irgern ßind bishar 9 mit Verlcäufen in ErBcheinung getreten. :Be";
sonderB aktiv ~~ld dabei 4 Stu1~nten dßT Sektion Ge~ania~ik lli~d
2 A:!3pirantell der Sektion Ohemie.

. ,
Au~ 2 Ermittlungaverfahr8n der Abt. II des Ber~iches Fahnd~~~~
wesen der BV Diagdeburg gege.l1 2 koreanische Aapiran:ten. der TB l!ag";
'debl.lrg. die ebenfalls derartige Vt!rkäufa dUrcl't..g6fUhrt haben, gibt
os el'sto Hinweise zur HerkU11ft der v~rkeuften \';arensolde zu Ve'r'!- '
bindungen der korea.."l.iaohen BUr er un . Fifa debur -~rli..."'l).
Danach werden die W.!'1rendurch der Bot":·
schaft der KDVRgeliefert, in dessen Auftrag d a er äufe erfols~n.
-Die Üb~rgabe der Waren erfolgt. bei d.~:l." Auszahlung der Stipendien
i13. der Bott'JOhaft. waf.'J offensichtlioh zu asinem Aufgabengebie-t ge":
hört. .

Ich bitt9 Si~ zu ~~lf~nt ob es möglich i~t. I~foTmatio~~~zu ~ol~
g%:114dall Punkt IBn. zu ar .eiÜ JG ,,91:U .

Gibt e3 ~~ den gen~~ten S~ktionen der HUB Hlllw~i3e dafUr, d~
durch die koreanischen Bürger weitere PerBon~n in den Verk~uf
de~ Waren e1nbezog~n ~den?
Um wtllchen Diplomaten de:!"Botschaft dt9r KDVR könnte es sich bei
d~m genrul!lten L~efe~enDen hande~~?

D~ bitte Juni die SemesteTforiell b~ginnen~~d d~r A3pi!'3nt ~ de~
SAktlon d~:r di·e bisher um..fangre ichs tan, Va.r-
käufe im Wart von ca. 30.000.- ]J!DDRdu.rchgefJhrt ha.t t BiSin&!l. DDR':":-
Au:f'e:nthal1: be~nd8i;. ist ß~pl~lt 9 das O'rl Ende Na! a.bzuschließen.

_-.-__:J

J

I5 Schramm~
•., Hauptkorn.rnissar
~.. Abteilung8~1.')1t~r

T ~~._.;;.:~?-:~:~.:...~~·~>;;:"f:'1~'~.-{'·"·:.~:~::~.~~~.~~:.~~;;.:"t.~~g'~~!'-~f~J~t::'t:~:r~p'"f.J,~:~~~:~#;~~~~ I
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R'f.f.lBV Bel'lint

Abt, ZF, ZE, TÜ

, .

-.__-~-~.~J'..'
:BeI'. ?atmdungsv,esen Datum '09.04~1986.
'Ahteilung I
" .' . Tgb.:Nr. ovy' 'P!If29/86

'. . -' '. "T""- .
. . . ~ ., ':JI. .,,:I C1t{a.t.(H' '. l~~~L,.. .. . ~~'lr~G I'Uberprufungsersuchen {zweifach übersenden!} . . '

, '. ,
1

geb';.
in: -Pj-öngjang

•
wohnhaft:1156 Eerlin,
Staatsangehörigkeit: KVDi"
Tätigkeit:J;.spi:r'ant
Arbeitsstellew-m:,"-.o 1 .·1·:" ->Li' r,., ; :r", ;,~ ~ +';,;'+ .!::e ',1~TI

L.) \.A..U..:.U _I.;.,..... ......_ ~ ...~..:...J...) __ .., l..•• "" ....J,...... ....t..

1. Sachvsrhalt: Speku1ati~/f~r Ve.ckauf von Quarzuhren und. Bat-te.r'ien
~'1ectlichel' Produktion ·in l:n- und Vel:kaufsgeschä:t:ten
de! Haupts Gadt im i/el'i; von ca. 15.000 •.-1;,iark

;

2. Herkunft des Materials3V .Jerlin, Ber. :J?ahl;dlU.1[.:;s','Jesen; Ji.bt •. I

::So Erfolgte eine örtliche Abstimmung ~::ja/nejn,mit wem, wann?

4. Geplante Maßnahmen:

Anzeigenprüfung)
Zeugenvernehmung} . zum Termin _

Operative. BearbeitulJg·
Bearbeitung nach DA 5/81
Bearbeitung nach DA 9/83

5., Geforderte Maßnahmen im Zusammenhang mit der. Personenüberprüfung
Abstimmung

Registrierung (2 Karteikarten :ZV 197 und SB beifügen)

. Ergänzung der Person.a/ien ...,. - .' ....A" '.~
R . t"t' k . t.!J.-'10./].\f'> ob' ~se."""'-v<'C<..r-KVelse a Ig elt von ...~:...:....l •••••:............................ IS •••••.••v ....if ••••.••••••••••••_... .._.
mit offizieller Bestätigung zur Vorlage beim Gericht '

(Für weitere Angaben bitte Rückseite benutzen')
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~.. 000068
••• '0 •••

_j.
~~ 1 BV Berlin
Abt.ZF,~ Datum 09.12..85

Tgb.·Nr. B/II/03/85 AV '-,

'Überprüfungsersuchen .(zweifach übersenden!}

•
Name: _ Vorname: _:

geb.amIPKZ: _ PKZnicht vorhanden-
wohnhaft: -1156 Be'rlin. ' _
Staatsangehörigkeit: KDVR
Tätigkeit:

Arbei tssteile:

gebn.

in: Homggong

I._
1. Sachverhalt: Der o.ß. Bürger ist der Spekulation mit Quarzul;l.ren.und
Radiorecorder aus der N'SW-Prorluktion verdächtig~ .J..iIl ver.schiedenEm
Än- und Verkaufseinrichtungen der Hauptstadt brachte er am 13.11.85
226 St~Ck Quarzuhren und zwei Stück Radiorecorder z~ Verkauf. die
~inen eitwert von ca. 20.000,--M!DDR darstellen. ~e Herkunft der"aren ist unbekannt.

2. Herkunft des Materials:
PdVP Berlin

, 3. Erfolgte eine örtliche Abstimmung -Jj!nein, mit ~em, wann?

i 4. Geplante Maßnahmen:;-..- )

, ' .
( : , Anzeigenprüfung)

Zeugenvernehmung)
zum.Termin _. \

f •

Operative Bearbeitung

Bearbeitung nach DA 5181

Bearbeitung nach DA 9183

.~..~

.: j 5. G.eicrderte Maßnahmen im Zusammenhang mit der Personenüberprüiung
; Abstimmung;

Registrierung (2 Karteikarten ZV 197 und SB beifügen)
Ergänzung der Personalien

Reisetätigkeit von ,., bis __ ~ __....• .._..
mit offizieller Bestätigung zur Vorlage beim Gericht

/' '

[
. I

I

/ f
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Vertrauliche: Versmlußsa

WS •••NJ"·. A 420 8·

Q, • ~ .fert L9 .Blatt

I ~ f 0 r met 10 n
über die $itu8tioll -.m·t.e••.den awläa

Gegenwärt~9'(Stand \10lIl.17. ·:Jaa
an e .1litjr~$~hen Leqre1nr~ch
kader (~l ~ 3.4 ·Staaten AG
Nahen .~~ •• , VO.R der PLQ ..

~ond1es&n-841'AHI( .tud1.
G.ar O'.f 1z1et.boch$c,htü

)' $'t~dte'eR in der BOR· .. '
. 841 a.läßdu~he Ml11 tär-

'Afrikafi, des Mittle'ren und

,.O' Winz.er- Prora
ule ~,/1)1 Bad oüben

397
163
103

so
47

20
16
15

- der Off~:Let"sboc:tt
- demXGt1t·ut· fur
• der O'f~ersh

der Volk ••ar1ne Stral$Uftd
$pracheQauab~ldung Nau.burg

,.1. LSK/LY Kaaenz

- der Mili tät'
•• der Hi.,11tä

l$chen Akademie Bad ·$aorow
.ie -Fr1edrlch E.Rge:ls- P.••.esden

.et'en an der MUitiraJcadeDl1e-Ft'ledrlch engels·

22 Offuiere.hörer aue de,. UdSSR.
16 Offiz1ershörer aus de.••VRPolen und
14 OffiZiersbörer aue der CSSR.
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. MINISTERRAT .
DER DEU~SClfEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK / I~ Fu.· 1I .
MINISTERImvl FUR·N~TI6N.ALE VER~EIDiGUNG

00 10 49
Vertrauliche Verschlu

BEFEHL Nr. 113/87

des Minister~ für Nationale Verteidigung

über

i 1 die ~sbildung von ~~tärka4er.n der.
·kor~~~.chen VO~ksarme~'~ der Deut~chen
DemQkröt1schen.Republik

, .

vom 10. 12. '1987

j' Zur Vorbereit~, Qrsanisa~ion ~d Durchtuhrung der AuS~ildu~g
von M11itär~~de~ der Korean~schen Vol~Bar.mee entsprechend. dem
Abkommen zwischen der Reg1e~ d~r DDR ~d der Regierung der
Koreanis.chenDemo.tc.ratischen Volk~:pUblik Uber die Al1sbl1dung
v~n Militärkad~~ der Korean1sch~~ Volksarmee ~ der DDR'vom. . " '.

29.09~ 19&7 . , ,

B E F E·H LEI C H:

zubilden •.
"

1. (1) PUr die Koreanische Volksarmee S1nd Militärkader aus-
• r' . ," .

Ag 117/XXXII/292-87 '
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Die An~a.hl der M:Uitärkade~t Ausbildungsproflle. Ausb!l- '
dungs'zei~täume, Lehr~wichtUngen und die verantwortung. fttr
die Ausbildung sind in d~~ Anlag~ dieses Befehls'festgelegt.

2. PUr den ~ufenth~tt die AU8~1ldu~g und die Rechts~tellung
der MUi tlrke.del"in der DDR g~iten die Festlegungen des o,ben-
gen~nnteil'RegierungSabkomm~ns; vom,29.09~1981. der,~dnung
Nr. 049/9/007 des Ministers fUio Nation8J.e v~X'te1d1gung'- Unter-
s ttt tzung$Qrdnung ~',VPlI1 1S.04 .196.0 sowi~ der,auf ihrer Grundlage

,.' ': -'.-: _: " • - .' '; -;" :. :" J ~ .: • '< . ; . : . _.-:~ " _. -,:' -. . .J _ - _

erlassenen' 1~ DurchtUhrt1ngaanordnung C-es'Stellvertreters des
Mi~1$t.~S und Cllef$ der Rlio~tigen Dien.te' vom 11 .06 ~1980,' der
2. Dri-Q#füh:rungs~b:t.~tuig' 4eti Hauptinapekteurs' der }TVA vom

_')25.11 ~198.3 und der 4. 'DurCh.ftti:u.tingsallord~ung'des Stellvertreters'
des Min~st~~s,una Chets der p~iitischen Ha.uptverialtung der NVA
VQn1 16..08.198.).

J. ,(1) Vpr :Beginn q.ermi~i täri~Cheri. mÜ,i täi-techni~Qhen und fach-
+iohen AÜSbiidu;ng,i~t ~it d~n M:tlit~kadern,eiri Vörbere:tt~gl:i••
iek~an!fzum E~erb deutS'che~ Spl"achkenntn:f.sse.Qw~epolitischer
Auabildung entsprechend den dafur gelte~den 4usbildungspro~ammen
durchzufttiti.en.

-!<- :.• '

(2) Während dieses Lehrgangs, sind mit den Militärkadern nur solche
ausgewählte~ T~e~e~ der militärischen 'Grundausbildung ~ls Einwei-
sung dlu-9~zutUhren,'die der Gewährleistung des ö:rdnUngsgemliSen

' , ,

j Dienstablaufs, des persöniichen Schutzes und der Einhalt~ng der
Sicherheitsbestimrn1).ng~ndienen.

4. Die g~sellschaftswissenscha.ttliche Wei t'erbiJ:d11ngder Militär-
kader hat durch die Te!1nahW~ an der Aus-'und Weit~rbiidUng d~r
Doktor~den auf dem Gebiet'd~s Mar.xiSmus-~nini~Us bzw. 4~Ch,
die Te.11nahme'an der g~seiisch~ftswi~sens~h~ftlichen Weit~rbi1-
dung" der Offiziere zu erfolgen.

5. (1), Die fachlich. Ausbild~g de~ Militärk4der'hat,auf der
' ," ....

Grundlage zu eriassender gesonderter Pr~gramme zu ertolgen.

,r
/,
I
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/1
~ (2) Die G~ppenälte~ten haben'gegenUber den anderen MilitKr-
l' kadern keine Disziplinarbefugn1sse. '

6. Die MilitUrkader sind nach' der Gruridno~ 110 z~,y~rptlegen;

I,

'Vertrauliohe Verschlußsachef
VVS-Nr.1 .A 690,715, .l!.' Aus!. Blatt J

O~D125
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.' 1 .••

. " ;

7. (1) Die Militärkader tragen ~erhalb der Lehreinriohtung
die Uniform der Kb:re~riiscihenVolks~~~.,' . ,','

(2) Nach Ab,c~uß,tie~ vorbei.;.itungQie~~s "M, ~iet1lr die,
prakt1sclle Ailäbild~D.g,mit :eekleidting"U:?d Ausr#stungsgegemstän_
den,der.NY! bzw. in!t, der .e~~8prec~e:h(l.'4e# Re~lits"';'6rsö:irl-i.tt~:h,der
DDR vorgesehenen HYgienebeki~:t.4ung'au;~uste.t~iu,. ·

"1,,
'~ 8. \~end des Aufenthalts in'der DDR 1st an jeden M11itärka4er

monatlich ein Taschengeid b:1rdhe.'von ~50t~ Mark ~u'zel:1!en.. . " . .
, "

9. Die ertorderiiohen f~anziellen Mittel'sind,aut'der Grundlage,
der ord~~ Nr. 005/9/007 des li1niste~$ !Ul- Nationale Verteidi ••.
gung - Ordnung Finanz~konomie - vom 19.11.1979 in die jährlichen

' .
BedarfSP4-äne aUfzuri'ehmen.

10" (1) DEmMili tä.rkad~rn - mit Ausnähine der i'räkti:kanten_, ist
1m zweit~~,J~ ihres Aufenthalts in der DDR in ApstiMmung mi~
den Ausbildungspl!men der lTVA30 Tage Heimaturlaub zu gewä.lri-en.

t
I,

(2) Den Militärkadern :l.st~ mit AusnBJmi7des zweit~l?-:Ul1dlet~ten
·1 J~es iliresAufenthalts .in der DDR - ·21 Tage ausbildungstrei~

Zeit sm Standort zu gewähren.

11. Den Militärkadern ist der Auslandspostverkehr nur mit den
sozialistischen Staaten gestattet.

12. Der Stellvertreter des Ministers und Chef des Hauptstabes
hat zu gewährleisten:

a) die Verbindung~n zum M1nisteri~ fUr Volksstreitkräfte der
Koreanischen'Demokratischen Volksrepublik und zUr Botsohaft
der Koreanisohen Demokr~tisohen Volksrepublik in der DDR;,
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b) die Besuche von bevollmächtigten Vertretern des Ministeriums
für VOlksstreitkräfte der KoreB.I).ischenDemokratischen Volks;-
republik bzw. der Botschaft der Koreanischen Demokratischen
Volksrefuplik·in der. DDR bei ihren Militärkadern ·an den Lehr-
ein~icp.t~pgen.

13. Die Feßtlegungen der Ziffern 6, 8 und 11 dieses Befehls
gel ten'bis zur Endaus,rei~e der JUli tärkader.

. '" , , .

I
J

14. Mit der Koordinierung und Kontrolle der Maßnahmen dieses
Befehls ist der Hauptins:pekteur der lIfVAbeauftragt. Ei- Bat das
Recht, .die in der Anlage zu diesem Befehl getroffenen Festlegun-
gen' z~ än!tern, sofern sicll das aus naChträglich abgeschlossenen
völkerrechFliehen· Verträgen oder anderen verbindlichen Abspra-

,
. f

~ ehen mit der Xoreanischen Demokratischen Volksrepublik ergibt.

Berlin, clen 10.12~1987 .

I " .."J'~'~ '.
_', ~';i

.,..,,..-
gez. H. Keßler

..'Armeegeneral

~ 15. Dieser Befehl tritt rÜCkwirkend ab 15. 09. 1987 in Kraft
und ist außer der Urschrift bis 31. 12. 1991 zu vernichten.

F. d. R.
. Letter des~ekretorlats

. des ~
I·V. ~

Oberst
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MINISTERRAT
DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

l

MINISTERIUM FUR NATIONALE VERTEIDIGUNG ~ t~ ~. - IJ

/tt, l.14~

BEFEHL Nr.107 I 88

des Ministers für Nationale Verteidigung

über

die Ausbildung von Militärlcadern
der Koreanischen Volksarmee in der
Deutsche~ Demokratischen Republik

vom '15. '11. 1988

Zur Vorbereitung, Organisation und DurchfUlu:'lulgder Ausbildung
von Militärkadern der Koreanischen Volksarmee entsprechend dem
Abkommen zwischen der Regierung der DDR und ..er Reb-lerung der
Koreanischen Demokratischen Volksrepublik Uber die Aus- und
Weiterbildung von Militärkadern der Koreanisohen Volksarmee,
in der DDR vom 22.09.1988

B E FEH L'E ICH:

1. (1) PUr die Koreanische Volksarmee sind Militärkader aus-
zubilden.

(2),Die Anzahl der Militärkader, Ausbildungsprofile, Ausbil-
dungszeiträume. Lehreinrichtungen und die Verantwortung [Ur
die Ausbildung sind in der Anlage dieses Befehls festgelegt.

Ag 117/XXXII/88-537
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2. Für den AUfenthalt, die Ausbildung und die Rechtsstellung der
Milit~rkader in der DDR gelten die Festlegungen des obengenannten
Regierungsabkommens vom 22.09.1988, der"Ordl!Ung Nr. 049191007 des

,Ministers für Nationale Verteidigung - Untel dtützur~gsordnung _
vom 18.04.1980 sowie der auf ihrer Grundlage erlassenen 1. Durch-
fÜhrungsanordnung des Stellvertreters des Ministers und Chefs der
Rückwärtigen Dienste vom 11.06.1980, der 2. Durchführungsanordnung
des Hauptinspekteurs der NYA vom 25.11.1983, der 3. DurchfUhrungs-
anordnung des Stell vertret'ers des Ministers und Chefs der Volks-
marine vom 03.12.1984 und der 4. Durchführungsanordnung des Stell-
vertreters des Ministers und Chefs de:r:Politischen Haupt'verwaltung
der NVA vom 16.08.1983.

3. (1) Vor Beginn der militärischen, militärtechnischen und mili-
tärmedizinischen Ausbildung sind mit de,nMilitärkadern ein Vor-
bereitungslehrgang zum Erwerb deutscher Sprachkenntnisse sowie die
politische Ausbildung entsprechend den dafür geltenden Ausbildungs-
prog~ammen durph~uführen.

'.
(2) Während dieses Lehrgangs sind mit Offizieren nur solche aus-. . ~ .
gewähl ten Themen der militärischen Grundausbildung als Einweis'ung
durchzufUhren, die der Gewährleistung des ordnungsgemäßen Dienst-
ablauts, des persönlichen Schutzes und der Einhaltung der Sicher-
heitabeatimmungen dienen.

,_) (3) MitOffiziersschülern sind während dieses Lehrgangs die poli-
tische Ausbildung und eine einheitliche mili tä~isc.he Grundausbil-
dung entsprechend den dafür geltenden Ausbildungsprogrammen durch-
zuführen.

4. (1) Offiziere haben an der GesellschaftsV'Tissenschaftlichen Aus-
und Weiterbildung teilzunehmen.

(2) Die gesellschaftswissenschaftliehe Ausbildung der Offiziers- '
schüler hat auf der Grundlage des vom Stellvertreter des Ministers

,und Chef der Politischen Hauptverwaltung der NVA erlassenen
Programms Nr. 057/5/080 vom 18.10.1985 und der 1. Änderung vom
24.08.1988 zU,erfolgen.
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5. (1) Die militärische, militärtechnische und militärmedizini-
sche Wej.terbildung der Offiziere hat nach gesonderten Programmen
zu erfolgen, die von den zuständigen Stellvertretern des Mini-
sters für Nationale Verteidigung erlassen wurden bzw. zu erlassen
sind.

(2) Die militärische und militärtechnische Ausbildung der Offi-
ziersschUlel' hat auf der Grundlage der· von den zuständigen Stell-
vertretern des Ministers ~ür Nationale Verteidigung erlassenep
Programme fUr die Ausbildung ausländischer Militärkader zu erfol,..
gen.

;) (3) Die OffizierssphUler führen nach Ablauf des dritten Jahres
ihres Aufenthal ts in der DDR im Anschluß an ihren Heimaturlaub
ein vierwöchiges Praktikum i11 der Koreanischen Volksarmee durch.

(4) Die Kommandeure der Le~einrichtungen haben die Offiziers-
schUler entsprechend den militärischen Bestimmungen der NVA auf
dieses Praktikum vorzubereiten. Sie haben den OffiziersschUlern
dazu 10 Tage vor der Ausreise in zweifacher Ausferti~lng in
deutscher Spraohe eine von ihnen unterzeichnete und mit Dienst-

. .
stempel. versehene AUfgabensteIlung für das Praktikum zu Übergeben.
Die Einsohätzungen de'SPraktikums, die das Ministerium. für Volks-
streitkräfte der Koreanischen Demokratischen Volksrepublik
spätestens :3Monate nach Abschluß des Praktikums für jeden Offi-

J zierssohUler Übergibt, sind auf der Grundlage der militärischen
Bestimmungen der NYA auszuwerten und in die Bewertung der Leistun-
gen de~ OffiziersschUler einzubeziehen.

(5) D~n OffizfersschUlern ist nacih erfolgreichem Abschluß der
Ausbildung ~ntsprechend dem Ausbildungsprofil das Diplom eines
Wissenschaftszweiges zu erteilen.

6. (1) .Die Militärkader sind in geschlossenen Gruppen auszubil-
den.

(2) Die Gruppenältesten haben gegenüber den anderen Militär-
kadern keine Disziplinarbefugnisse.
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Vertrauliche Verschlußsache!
VVS-Nr.: A 690 773 ./f. Ausf. Blatt 4

oa0131

Mil1tärkader sind nach der Grundnorm '110 zu verpflegen.

Innerhalb der Lehreinrichtung tragen Offiziere die Uniform
der Koreanisohen Volksarmee und Offiziersschüler die Uniform der

. NVA.

(2) Die Erstausstattung der Offiziersschüler mit Bekleidung und
Ausrüstu~gsgegenständen der NVA ist mit Beginn des Vorbereitungs-
lehrgangs vorzunehmen.

.j

(3) Die Offiziere sind nach Abschluß des Vo~bereitungslehrgangs
für die praktisohe Ausbildung mit·BekleidunG und AusrUstungs-
gegenständen der NVA bzw. mit der entsprechend den Rechtsvor-
schriften der DDR vorgesehenen Hygienekleidung auszustatten.

9. Während des Aufenthalts in der DDR ist ein monatliches
Taschengeld zu zahlen an

Offiziere in Höhe von
- Offizierssohüler in Höhe von

250,- Mark
200,- Mark.

10. Die erforderlichen finanziellen Mittel sind auf der Grund-
lage .der Or~ung Nr. 005/9/007 des Ministers für Nationale Ver-
teidigung - Ordnung Finanzökonomie - vom i9.11 .1979 in d:Le
jährli·chen Bedarfspläne aufzunehmen.

11. (1) Den Offizieren ist im zweiten und den Offiziersschülern
nach Ablauf des dritten Jahres ihres AUfenthalts in der DDR in
Abstimmung mit den Ausbildungsplärien der }4vA 30 Tage Heimat-
urlaub zu gewähren.

(2) Den Militärkadern sind in den anderen Jahren ihres Aufent-
halts in der DDR - mit Ausnahme des letzten Jahres _ 21 Tage
ausbildungsfreie Zeit arn .Standort zu gewähren.

12. Den Militärkadern ist der Auslandspostverkehr nur mit den
sozialistischen Staaten gestattet.
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'_.,• .•:..,: i . . .,.:,", "~_,f'} ~
Yert:t-aÜl1ohe' VersohiußS8.ohi t '--~< ',_'--....J

- . WS~NrH A 696 77) ;(4:Ad$l. :~l~~~ f.. , .. ''-,.< " ,:( ',i , .:' , ::~;'~:~.(,; 'i:! ~,:i'i,:.i:'; .
13. Die.Pässe·de~ M:llitärl{ad~~',sin4'~6li Ausstijliung.ai~ "erso~; ,
naldokumente duroh <He K~rtnriähdjti~~~di~ ~hr~i~iahWiiiiä::5rh:t _'S6Hi;'
derkurier de~ C4e! '.ii~~V~~al tUng ±ht~Iinational.l f~~~ttiäJffgenL~ij
überge'Oen, der cier~iiW~it~ri~i,Wrig tili 4i~;136t;dhAtt,t~:;i~~~~,

~ - ~- .: . ; . .: - ,.'.; ":" '"; ," . '-< ;: i' 1- < '_; ..;- ~ .Jo - '.~ ~. __ .'_ \;~ ,.••• 1!~ f"'" .•~~,;Tit> .;.:;sehen rlemokratis.~lien Volltsrep\1blik in der DDRzu "er~ä.j~l1 'Hat,
14. Die Fest{eg.,;;geh d~r.Zi.tt~hi .,. flilid 12ai~lii ~ ~11Ih:{i

.' j'~ ;" 1" •.• - .•. :~,,;"!.~.~- ~_~';'_~ .

ten bis zur &de.usrHse der mU tlü'ii:ia~l!. , .. ,·l~L~t
15. Der S~ellvertr~t~~ d~~ M:i.hi~t~f~ tihd~Ch~f d~~ffiiti~tlil1Je~.!Iii~

: l'. '<. • ~zu gewährleisten· ., ,. ;,: . '..,',.' .L;. ,;. >, . f; tiih-,~: . ::.. ",;.' ;"; >; . " .:," ,' .. ,>.ir<;,;;::;,~ .1<$f::
a) die Verbindungen turn :Y:l3iiiiäi'iWn' für Voiksst~e:t tkrRr~·i~.def~.:....

Kore~nis~he~ ~~6~äti~ChJri ,VÖlkät~~~blik uli! ~~~;~6tf~~~fi;
der KoreanisoB~rt ,~Wib~ati*~h~~ VOik~l-kpUbl~i ili,~i,;f!~; : .~l:.

b) . die Bes\lche. voni~~ilj~~j;~i~teri.Ji*;r~tern· dA~!~i;jmilt~r
fUr Volksstrei ~krätt~ ::aer' K~r$äh!s~h~n ~emokf'~J.soH~~~fdlkd~
republik b:z;w.d~~ :~ot~c.hittd~f K~ii~~i~~h~jh~~8k'.tlj:dllelij...
VOl~~rep~bl:l.kin der jjJ5Rbit ili~ll vEi ft!illäi'fi &iI 8ii iL~jfit; .....
e inrioh t.;,;g"n. r; i.) /: ..... . C ;,J.; ,f t!)~~n~."

16. Mit der KoOrdii1:f,etilip'/unif:;ltö:at~öii8..'de~.Mäi3~~ut'a!f.iies.; 7~f'.
Befehls ist der mi~~;;~~kt~ii(~i':~,fb~.1iift~~I~~Jiii tiii id,;~r
Reoht " ehe in de,r < fuilge zd.·d1~äözH 'Bäf~ihIg~tfdfj~ti~rt ,'~j~JJe~~ .,
gen zu ändern," $orifrl si6h-,~~s s.u~,hä6iit~äglidh '~h~~'oh.l~~nt'
völkerrechtl~oheii: v~f~f~~~h'~:6~~~:,#ndärerl'~rbi~~i.~H~~;jt'~r~_.'h

.. ',' ,< '.,' ··:"'.~·'·r· "~': ,." ""." . !,:>._ •.. _i.:,.- • ,'. ,'..1, ..• ,.,.,,' ..••J , ,.' ~ ",'~mit der Kore~isolieii .Demolö:-atisÖh~ri ~~lksr~puDl!k ~r~!bt~.' }. )
., ~.' . '!; , - " • , ~ . ,1 .... I' . t", ~:. '"; ~.

17. Dieser Befehl tri tt ~Q 01.10 ~19S§ ,.in IJäft und: :let 'iil!~r -,'
der Urschrift bis 31112 ~1996 zU ve;hli5kte~!' I :- '.
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. ;,,

I:i:l·d{~ßler. ' .
. 'AriDeeg~rieral

/





- -
~'~:~:~~~':<~J~~~_~4-.or>_~~ '~'~-:

'.
--.

'-~-
,-

8StU

~ ~ g < -er: 030134
'~ ~ ~ ~ ~ ~ ~rt.l CIl CI.) CIl CIl~ aI ~ aI ~ aI H a! ~

~
<IJ H CI) H <IJ H Q> H Q)'t:I

~
"1:1 (.) "1:1

~
't:I

~
"1:1

~
~H ..p H ..p H ..p H ..p Ht:r: rt.l t:r: CIl t:r: Cf.} :::r:: Cf,) t:r: t'I)

t-
..p
..p d
a! Q>
M .~bO
P'=l d

t:'iI ::! :: :: :: :: :: :: - :: :: ::-• I ..p • • • • • • • • • •lH .,.q ~~ == ~~ 3: ~A lS: <l!t:! !3: ~9 !s:0) -'t:I 0 j:ö:.j • ~o CIl • j:ö:.j. CIl- • ~, . CIl • tJJ •~ CU"ri fHlc;) -fHI-;) :;:0 lHl-;) ~o It-!I-;)
~~

1Ht-, f;I;l-O~~ H:: 0:: H:: 0:: H:: 0: H: Hli 0:

I

O'H''1 0"1C"'I 0 .•••. ,... ll'\ ;..U\'al 0"1 al 0"1 0"1 0"1 0"10\ 0"10"10"10"1 0"10"1 0"10"1 0"1Ci' 0"10"\'"" ,... ,... ,... ,... ,... ,... ,... ,... .•...• • • • • • • • - . •Oal Oal Oal OCO oco,...0 ,...0 ,...0 ""0 ,...0
""

• • • • .. • ... • •'"" ,... '"" '"" ,... ,... ,... ,... ,... ,...OC"'l OC"'l OC"'l 0("'\ OC"'l

C\lll'\
0'\0"1

tt;~ 0'\0'\,... ,...
• •,.q O'\t-0 < 00'n • •rl ,... ,...

ä • OC"'l
~ ~..p I~ rt.l

~ ~
I

al 0'\ co 0'\ 0'\0 0,... OT;:"co al al co 0)0"1 0"10'\ 0"10\0'\0'\ 0'\0'\ 0'\0'\ 0"10'\ 0'\0\,... ,... ,... •... '"" ,... •... ,... ,... •...• • • • • .. • • ., .00'\ 00'\ 00'\ 00\ 00'\""0 ,-0 ,...0 .-0 •.•.0• • • • • • • • • •,...0 ""0 .-0 •...•0 •..0OC"'l 0",", OC"'l 0",", Cl>C"'I

(

I I

tn !I'\ U\ t..r\Q>
..p
fH
:a!•... '"""'" .&I 0 0 0 ,0 0,... ,- ,... •.... ,.....p
'n
Q)

~ .......p (H
tll dPtcu d rd d

I ~~ ä I
.~ Q) § Q)

~O)
<IJ~ ~ ..p ,.q'.-I ~

'5-r-! 0 <IJ -H '.-1 °SIH Q>CI)bOrl 'I"'i Q) aI .•......::! d It-!..p _a!Q)oo t:l r-. '§ ~ alQ) 1t-!t1l ~,'.-1rl·.-I "ri Q)
d & bO-5 d~

a!d . dbOo..o IH "1:1 d'M
~Q) d(l)O.!c: 0

.~ 0(1)
o~eO'J O~ _'ri o..prl'r1Fi ~ >d >-r-t .,..; 1> •.-1 O)t:! >'r1Olo<~ Cl) Q) Cl> d Cl> Cl>

~~
'M O'n d rl (l)N

(I)~Q)e

~~
'dd17J..p a 0 :ä Fi..p H "ri

(I) ~,
Q)H l> ;!ä ::! • O)..p cu,.q ~'...s::: :a! :aI 0 CUQ)"";,!Icj Cl)Q) HO ~m~..p~ § IX! "1:10 "1:1d rl. Q) "I:1H CllIX!!Xl 'n -r-t IX! äClf ~Clla!rl ~.~ ...-{..-I

~~~~~
,... +> -.-IQ) ,~.§'CI Q)

~~ m.g~~ ~§rl 'M,
It-!O m~.,; N

~~ ~-.-I Pt::!
~~ 1t-lQ)I J I .0 .,..j H CIl (H O..p Ii:H!Xl fH

~ fH • • • - .n f.J'\ \.D ,.._ m



~ .•~~<"t!,;:~;'~ ..• ~ ,~-

- . b!::5tU

-< ~ 033135
~ ~ ~ 1:.::1 ~ I ::' I

Cf) tr.l tr.l . . .. .,~ ~ ~ GI H I I , I
41 0> H 0

"d 0 'CI 0 :äl
:äl ~ +'

~
.p H +' rn
rn ::c: tr.l

co ~ ~ ~ ~ ~< ~
.p ~ ~ ~ ~ ~ ~
.p Cf)

~
t:I.l

~ ~
tr.l

GI H H Hr-t
J.i ~ J.i H J.i J.iIX! . :: : 41:; 41: 41:: 4>= 0>:: 0>::.... , • • • • 'CI , rc • "0 • 'CI • "0 • "0 •

~
fH ~A ~ ~9 ?1: ~ ~ ~ ~ ~ ~
I'IJ ~ <. Cfl • tr.l • lZl • rn • Cfl •

~~
Cfl • Cf.) ,

0 :::$ fHl-;I IIlO fHt-;J ;:t:lo E-i~ 6~ E-f1:Q
~~ {5~GI i'I: H;: 0: H:: 0:: ;äl= ., ::el=

CQ

~
>'I

~
,

Co) n
CQ ~
.f-i r;>-.

,
~ I

tJ, 0
Ov0'\ N\,O N\,O 0'\('"\ 0'\1"'1

Q) '10 0'\0"1 mCT\ co 0'\ co 0'\ 0:'\0'\
.cl 0'\0'\ 0'10'\ 0'\0'\ 0'\0'\ 0'\0'\
(.) ""l ,... ,... ..- •... ,... ..- ,... ,- ,... ,...
." • , , • , • • • • •
M ,. Oll) oeo 000 oeo 00'\

ä " ,...0 ,...0 ,...0 ,...0 ,-0
M • < • <, • , • • • • •J.i , ,... ,.. ,.. 'I'"" ,... •... ,... ,.... ,....0

.p 0("'\ 0('"\ 0('"\ 01"'1 01"'1
H

~
'.:.

"';-03
<,

rN gs~ co 0'\ 0'\0
0'\0) 0'\CT\ co CO co 0'\
9"IQ'\ 0'\0) 0'\0'\ 0'\0'\ 0'\0'\r.r; ,..- ,... ,.... ,... ,... ,...,...

• • • «.' • • • •00'\< 00) 00'\ 00'\ 00'\· 0' ,...0 ,...0 ,...0 roO~
·, '<! • • • • '0 • • •",,"0 ,-0 ,...0 ,...0 roO
~"'" 9"'"' 0('\'\ ot<'\ 01"'1

<, .

~J
~ I,C'\

""

LC'\

I
0 0 .p 0 0 0
'I"; ,... 'I"i ,... ,... .•...

Q)
f.t
+' :SIX! I

l=l .p fH f.tß~ fH Q)
~bO I~ bD ,.lo4

• 0

f.t~

~f.t

~ ~~
0> f.t

MOl ·rt Ol 0>« 'r! M~ . MCU!J=~s Q)'r! lZ4 < rc !lO 1Z4.p,o
111 00> 'CI "0

H~§ä
< e ~ 0l.0>

1110> <;>.s::I ort M Sol 0 1O~'ri
Q"''' 0 HCU cu AI ..., 0>' "1"'1 CUG!Mrglll 0> 0> •••• rgAl~1Il "O~"" 'CI ·rt E-i~ f.tJ.i Mf.t ~:O>~ ,CUGl rc •..•.•.
Q)W ;$(J) :ä~ Q) •••• cu .s:: •••• WJ.iO>
f.t'l"l O>ro f.t••••cu 111 f.tPIO f.t~M-
QI't1 "CI s:I 0 .••• G)~,!aq::l GlIOCQ CUCUM,....,..<f.t ä~Q) 10ft-! ort Q) GI cd. ort "1"'1 cu ..-loS CI)N

~~ (J)P4
~~

N0f.2~1=1 !lßj N t-lJ,D.j.:> P- ort cu I cu . "1"'1 Q)'Hä . 0 '01 ~ w .....•.fH~as"CI ,,",,0 ~:f:~~~P1
"1"'1 cu fH MO fHG)

~,s;1 N+' o I=iIXl 0 .•••. 'r-ffH-
'l"ift-!• • fH:aJ • • •'" 0 fHf.t T"" N t<'\,... 0,.lo4 ,.... ,... ,...





Archiv der Zentralstelle



Allgemeine ABILGE
zu

Ausländischen &ilitärkadern
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I
Ministerium für Staatssicherheit

HA/selbst. Abt./8V HA. I/Mfl'lV
Abt./selbst. Ref./KD/OD UA A/I BStU

000237 Stxausberg, 09.03. 1988

1._0""": '..L l \J _[

Er9än~~ndeErfassunglia,.,g~benZPQ@/Pl)q!S~ __
I .•._;~

Zur Information __ U_·-b_e-X__ La ...•g__e__ un_t_e__r_A_M·_K_a_u__s_d_e_X__ K_D_V__R _
(Bezug zur Original information)

[SVK/SVA
IHMK

)

ANGA8EN ZU PERSONEN
D.E AKG-

ZPD8/ DUG.
(Name, Vorname, geb.)/

ZMA- Nr.
ZMA- Nr.

Dok.-Nr.

SACHVERHALTEN OHNE
PERSDNENANFALL

SLK - Nr. SLK - Nr.1.
I I I I I I I I I I I J I I I I I J I I JI I I I I I I I I I I I I I I I I 1 1 I I, II I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 1

2.
I I I 1 I I I I I I I I I I I I J I I I III I I I I' I I I I I I I I I I I I I I I II I I I I I I I I I J I I I I I I I -I J J

3.
I I I I I I J 1 1 J I I I I I I I I I I II I I I I I 1 1 I I I I I I I I 1 I I I II [ I I I I I I j I I I I I 1 I I I I J I

4.

I I I J I I I I I I I I I I I I J I 1 1 1I I 'I I I I I I I I I I I I I f I I I I II 1 I I I I I I I 1 I I I I I I I I I , ,ANGA8EN ZUM ERFASSUNGSVERHÄLTNIS
1. Person 2. Person 3. 'Person 4. Person

Abt. XII überprüft (Datum)
vorhandene Erfassungsart

neue Erfass':!!:!9sart
Erfassungsdatum
Registriernummer

-ArChivnummer

erfassende Diensteinheit

J

(Erfassungsarten sind: V, KK, OPK,. SVG, OV, ZOV, Z<?V-TV, Feind-OV, UV)

ANZAHL GEWÜNSCHTER RÜCKLAUFKOPIEN: •••••••

_) QUELLEN: IM, GMS, 8ÜRGER DDR/SOZ.A./NSA, ANONYME QUELLE

VERTEILER:

(Sezeichnung: Staatl. Organe, offi?ieHe Institutionen, Parteien, Organisationen, sonstige)

(im Verantwortungsbereich der eigenen HA/selbst. Abt./sV)

(außerhalb des VerantwortungSbereiChes der eigenen HA/selbst. Abt./SV)

SPUREN GESICHERT: (Zutreffende Person kenntliCh maChen)

MfS Md!Siß-
81ut-

SataniSChe-
Druckrille

Fahrzeug-
Farb- -

Stark umrandete Felder sind durch die AKG auszufüllen.

• Neu festgelegte Nummern sind durch Unterstreichung kenntI ich Zu ,machen.

MFS MdlGeruChSkonserve
HandSChuh-
Papillarleisten
Riß-

Schrift

MfS MdlSchuh-
SChuß-
Sekret_

Stimmkonserve
Werkzeug-

Form 460 0



Inhaltliche Ergänzungen zur Originalinformation

• _1. . ..) .....•

Die in beiliegender Information genar~~ten P~K aus der
KDV.ii befinden sich am IfFA Naumburg im Zuständigkeitsbereich
der HA I/MfNV/UA YrlYo

"

.)

Bearbeitungsnachweis - AKG I Posteingangs-Nr.

J
Datum/Signum VermerkeInformationseingang AG Koorctinierung

Ergärizung angefordert

Ergänzungen:

/

( ~;;hkartei
~~

~ntrale Materialablage .

wettere Informationsspeicher

-
Xerox

Kopien lt. Verteiler
Originale an DE"-zurück , . " ja-/'Tlein --

)

UMLAUFFESTLEGUNGEN •• Datum/S ignu,.." VermerkeLeiter AKG

Stellvertreter für

Bereich Auswertung 1

Bereich Auswertung 2

Bereich c.DV

BeaUftragter Befehl Nr. 11/79

•• Reihenfolge eintragen
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Ü v a.2 3 9 I Datum 08 •01 .8QJ
•

Treffbericht

Kategorie/Deckname' . IMS "Ifult Kilianll

I

DOll/mIZell . Trefforl' " Mitarbeller Teilnahme durch Vorgesetzten

07.01.88 KW"Friedrich" Walther/Hptm •. ·
1S.00-20.00

Nöchster Trelf I am I Zeit ~8.00 Treffor!

13.01.87 ' KW'!Friedrich"
I - Zeit, Treffor!Ausweicht,elf , am

"\.

1 1 2 r 3 4 1 !I ! 61 7 e 9 10 1'1 12 I 13 14 15 161 17 18 1 19 20121122123 24 1 2S 26 27 28 29 1 30 1 31 T 32 I 33

21· I 1 1 1 ,I -12 : 'I I I I 1,1 " .1 ']1·' I
treffvorbereitung : . .
(z.B. TreH g,plant/kurzfri;tig fe.lgelegt, Kurzfauung deS geplanten Treffablgules, Schwerpunkte der Auft,ogserteilung, ln$t,uierung, Erziehung und B••
!<ihigung)' ,

. \

.'.

(_;

Der Treff .mi t dem +,Mwar langfristig :gepiant.
zu.m vorge,sehenen Treffa'9lauf:' .

• Beri'chterstattung entspr .• AUftrag
• ~rörterung der Lage im Bereich . '
• Uberprüfung d~r Info. von,lMS"Peter Kramerlt ZU Fluch'tgedanken

der AMK (Konspiration yen P.~amer bleibt. dabei gewahrt)
- traten diesbezüglich Hinweise ~u~
- IM hält Sachverhalt künftig unter Kontrolle

Aufklärung der afgh,lliK im Dienstbex<eich' . . .
• vielehe KOil tak te -,till terhal ten die. AI/lK iL Di'ens t- und Freizei t-

·bel'eit:h , welchen Um,fang und fse lehen Charakter haben diese
Verbipd~ngen .".' .
mi.i v.elcher ~I~otivat;i.on v.erden diese unterhalten'

• \~'elche ProbL:me entsteben im. .AllsbilcW1Sl'SP1'ozeß
welche .AlU<. 'wirken aus welchen <JHnden nCEatil'" auf diesen
Pr-ozeß ein "-

• Feststelllillg der postal. Ver-billCUl1gerr der J..21Kaußer·hi1hb
und innerhalb der' DLR

~.

LeI' nß eral'beitet diese Info.dul"ch ulllfasseude iildivicl.i.elle
Kontakte zu den AiI·IK im Diens tbereich.

" I

..
)
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-/ ' ~!.~ 8S~U I
:s~swertung:' . , I (l " r; '} ,_ 0

' I ~Ubk~
, Hinwei. auf 'f"halt der Berichterstatlu~g. enl>~richt Auftrag der Ein,atZfichtung, Verhalten ,des IM, Anzeichen yon Unehrli<hkell/ Unlluvc!rlö.sigkeit /

fDekonspl,otion. op. Wert und ObjektivitCit der,8eri<hterstattung, Verwertung der erarbeiteten Informalionen, Ideologische Probleme, ••",Ieoerische MoBnah," men, ZUwendungen) . _ __

1. Treffver lauf
Der 'Treff~eitlauf erfolg te ohne Vorkommnisse, der IM erschien 'Pünkt!1ich
zum Treff,Anzeichen für mögliche Dekonspirationen wurden nicht be-ltannt. .", / i '

Zu Beginn des Treffs wurden persönl. Belange beraten. Dabei w~den keine
op.bedeutsamen oder 0p.ZIl beachtenden Hinweise bekannt.
2./ op. WertuIlg der 'BeriChterstattung .
Entsprechend Einsatzriohtung übergab der IM b~im Treff eine Aufstellung
zu festgestellten Verbindullgen der·afgh..Militärkader im Freizeitbereich.
Op.zu beachten sind dabei die Kontakte der

OS und OS•••••••
ge'b: 1965

zu und
beide ·wh.', 41300 Naumburg , . .
Die. und' die .• traten bereits im Vergangen Jahr als Kontaktpartner
der' PLO-K~deJ::-in Erscheinung,Bei beiden handelt es sich um HWG-Pereonen.
MaBn.:, ;...Ub~rprüf.ung der festgestellten Kontaktpartner in' der KMKges

VPKAund der VSHder KDN.
Einleitung von Speicherüberprüfungen

f:m WEÜ teren' TreffverlaUt erarbei tete. der IM ,eine op. bedeutsame Info.
zur La e unter den kore'anischen MXsm.IfFA.
Erstmals wurde dabei.bekann welche Haltung die 'KDVR zur VR Kampucheaeinnimmt ~. ,

.'Die oP.Bedeu~sam.ke.it leitet slch ab aus den, durch den IM erarbeite ten,
Allasage~ zu den zwischenstaatl.Beziehungen pieseI' beiden Länder. _

.Die TUfo.ist überprüft und offi2t,iell auswertbar. .
Maßn. :- in. der inof;fizie 11€1nAbs'cherung des SPB is ~ dieSer Sachverhalt
. . . . künftig lIJit. zu beachten~ (mögl. Spannungen zwischen den. Nationen). f. ,

.Beim Treff ~onnten keine ergänzenden 'Hinweise zu den festgestellen
Fli.lChtgedan~en tiel"-afgh.MK erarbeitet werden.Durch "R.Kilian" _konnte.o.
keine en tsp:rechenden Anzeichen .r·egistriert werden~
~ie Instruierung zur künftigen vorbeugenden Absicherung warde erteilt.NeLierAuftrag und Verhaltensli!1ie

L _. 'AUfklärung der afgh.Mili tärkader ~ Dienstbereich

• wele'he BeZiehungen unterhaI ten dü~ JJJTK im Freizei tbereich
mit; welcher Motivation werden diese Kontakte unterhalten

• welche DDR-Kontaktpartner treten in Erscheinung
• wel.che Haltung nehmen die 1l.MKzur Ausbildung' in, der DDRein"

welche diesbezüglich negativen EinstellQngen .gibt es
• welche Anzeichen sind erkennbar bezüglich -demBestreben die

Ausbild~ng in der DDRzu beenden
• welche Äußerungen werden getätigt bezüglich MÖRlichkeitenzum Verlassen der DDR' _

Der IM qec'kt diesen Info-"Bedarf' durch unmitt~lbare Kontakte zu denAMKim Dienstbereich

Bemerkungen des .Dienstvorgesetzten
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Präzisierung

der lQeuzugänge von AMK am 1fFA Naumburg im Studienjahr 1987/88

nerkunftsland Neuzugänge lt.Berichtgem~
DA 1/4/83 vom 2.10w87

Veränderung

RDVR 10 8

Syrien 15 Studienaufnahme
erfolgte nicht

VR Kampucbea ke ine Angaben Studienaufnah.m.e
durch 10 OS
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Hauptabteilung 11 BerlinJ

Jnformations- Nr;

I Streng geheim· Blatt

Information

über Aktivitäten der militärpolitischen Abteilung bei der Botschaft
der KDVR in der DDR

In der Zeit vom 12. 11. bis 20. 11. 1986 hielt sich der ehemalige
Mil1tärattach~ bei der Botschaft der KDVR in der DDR ~nd jet4ige
stellvertretende Chef der Verwaltung Internationale Verbindungen
des MfNV der KDVR .

RI DONG IL

zu einer Inspektionsreise, die der Kontrolle und Anleitung der ko-
reanischen Militärattach6s in den sozialistischen Ländern Europas
diente, in der DDR auf.

In der Botschaft der KDVR in der DDR fand"'eine einwöch-ige Konfe-
renz statt, an der die in der DDR, der VR Polen,. der esSR und der
UdSSR akkreditierten Militärattach6s der KDVR teilnahmen.

Eine analoge Konferenz soll in Sofia stattfinden, woran sich die
koreanischen MilitärattachAs in den Balkanländern VR Bulgarien,
der SR Rumänien. UVR. vermutlich auch der SFRJ, beteiligen werden.
Sei diesen Konferenzen geht es hauptsächlich um die Absteckung-
d~r Aufgaben für das kommende Jahr.

Am 18. 11. 86 wurde Ri Dong 11 in die VIV des MfNV zum Mittagessen
eingeladen und vom stellvertretenden Chef, Oberst Lindner, emp-
fangen. Während des Essens teilte Ri folgendes mit:

- Die Meldungen über den Tod Kim 11 Sungs sind eine Erfindung der
westlichen Medien und von Abis Z erlogen. In der KDVR hat es kei-
ne der gemeldeten Ereignisse gegeben (keine Lautsprecherwagen#
keine Fahnen auf Halbmast). Alles sei nur imperialistische Zweck-
propaganda •
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_ Die Militärattach~s und andere diplomatische Kreise in Phjong-
jang haben im Zusammenhang mit dem· Besuch des Gen.· Honecker in
der KDVR eingeschätzt, daß noch kein Staatsmann so .empfangen
~urde. Der _jetzig~ Militärattach6.der KDVR teilte dazu. noch mit,
caß KJJn 11 Sung eJ.nen gr-oß"enAnte11 dar allha"'t--t-e,..--Ga-ß-d1eses---'--
Treffen zustande kam. Beide Seiten seien mit dem Besuch zufrie-
den gewesen. Die I<DVR habe gezeigt, wozu sie in der Lage ist,
was "das Volk alles auf die Beine stellen kann".

Der jetzige Militärattach~ der KDVR Li berief sich bei seiner Vi-
site am 14. 11. 86 auf ein Vier-Augen-Gespräch der beiden Gene-
ralsekretäre in der KDVR, wobei Gen. Honecker danach gefragt wor-
den sei, wie das Abwasser v6n Schiffen in den Häfen der DDR be-
seitigt wird. Gen. Honecker soll geantwortet haben, daß sich die
Koreaner mit dieser Frage an den Chef der Volksmarine wenden sol-
len. Nun möchte die KDVR eine entsprechende Delegation entsenden.
(Von der VIV wird z. Z. beim MfM geprüft, ob es eine solche Äuße-
rung des Gen. Honecker gegeben hat).

Die koreanische Seite schlägt vor, daß der Chef des Generalsta-
bes der NVA, Generaloberst Streletz, 1987 die KDVR besucht. Außer-
dem soll eine Delegation der VIV die KDVR besuchen.

Anfang Oktober des Jahres übergab der koreanische Militärattach~.
Li Material über das Manöver "Team Spirit B6" - in koreanischer
Sprache. (Li wollte dieses Material ursprünglich einem Vertreter
der Verwaltung Aufklärung des 11fNV der DDR persönlich übergeben).
Oberst Grünberg, der über allgemeine koreanische Sprachkenntnisse
verfügt, schätzt ein, daß das Material von geringem Wert sei, kei-
nen Geheimhaltungsgrad habe und den Charakter einer ausführlichen
Zeitungsmeldung trage. Im Zusammenhang mit der übergabe des Mate-
rials wurde bekannt, daß in dem Abkommen, das die Generalstab-
chefs beider Armeen (der DDR und der KDVR) im September 1986 un-
terzeichneten, der gegenseitige Austausch von Informationen über
die Aufklärungstätigkeit gegenüber den Armeen der jeweiligen impe-
rialistischen Nachbarländer vereinbart wurde. Das bedeutete, daß
die DDR über Erkenntnisse zur NATO (speziell Bundeswehr) und die
KDVR über die südkoreanischen und japanischen Streitkräfte und Ak-
tivitäten berichten werden. .

Dazu wurde festgelegt, daß beide Seiten eine Arbeitsgruppe benennen.
die dann wechselseitig in beiden Lindern tagen und dabei jeweils .
beraten, was im kommenden Jahr unternommen wird. Die Form, die
durch den koreanischen Militärattach~ praktiziert wurde, ist da-
bei nicht vorgesehen.

D7r koreanische ,Botschafter wird (Ende November/Anfang Dezember)
eJ.nen Filmcocktail in der Botschaft durchführen, bei demcer Film
üb~r den ~esuch des Gen. Honecker in der I<DVR gezeigt werden soll.
(DJ.eser F1lm wird voraussichtlich auch in der VIV Und in einigen
Truppenteilen der NVA gezeigt werden.)
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Für 1987 beabsichtigt die KDVR, eine Gruppe von Computerspeziali-
sten zu Konsu1tatioren in die DDR zu schicken, die sich über Me-
chanisierung/Automatisierung der Truppenführung (MAT) , informie-
ren sollen. Offensichtlich wurde das lriteresse der koreanischen

-Sei.te während 11es Besuehss des -Verbunkerte-n Rec.henzentrums der
NVA hervorgerufen.



BStU

Archiv der Zentralstelle

MfS - HA XXJI

Nr.133/13



'HAUPTABTEILUNG. XXII/8 BERLIN,

Hptm. Ljnrlner Dm "p. Npllwann"
QUELLE E'BStU

BLATT'
------MITARBEITER

I INF .-NR. : ,,/,.t}! 1'1"31 ff I

Hinf'leis über !~ktivi ti:iten von korl::ur.i.ischen "pszi.ilis.j. •..ve...•n-----···---·-
im '{EI R,1J. ~ieuorond€Ilburg

Information

Inoffiziell wI,lrde bekannt, da;..;.sich cecem'.fi_~rtit:ca. 15 :~oreuYlische
Spezialisten im VEE .r{~'mNeubrandenbure im :i:i.ah:i'1en ZC:i1tralt=r1le[elungen
aufhalten.
Nach vorliegenden Erkenntnissen unternahmen diese koreanischen
Spezialisten entgegen den vertraglichen ~'egelunEeL~.i.ktivi t:iten,
die den zentralen Pestlegungen entgegenstehen.
So wurde herausgearbeitet, daJJ uiese :~oreBner u:::fG.8sellde scp.xift-
liehe Dokumentationen von betrieblichen ünterlagen ("';chaltpli,;.ne
fUr militärische Spezialtechnik, komplette TechnolOßien TED K J
T 72/010a etc.) anfertigten, die tcil','lei se deL V J' - I,e:::;ti::1mUnc~i1
!IDterl~eßcn. ., _. _" . '..
von se1.ten der betrJ.eblJ..chen .Lel tung wi.lrCl-8r. l.D cueSGX' ~i.lch~un·
keine Sehri tte unternOtill:'1en, die aufGezeigten ,_~:tiv:Lt:.:.ten zu unter-
binden bZlfl.u."1terbetriebliche I:ontrolle zu stellen.

"fei tere Brken2'1tnisso liber diesen uachverilal t liesen Licht vor .•.
An der ErLzisierune wird gearbeitet.
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Hauptabteilung 11
Abteilung 10
Referl;3t6

Barlin. 21. Dezember 1987
schu-ge

Aus k u n f t s b e r ich t
~ Sekretär der Botschaft der I(OVR in der DDR

Zur Person

••geb.:
wh. : ~

Glinkastr. 5/7

••• nahm seine Tätig
_ verantwortlich für

der KDVR in der DDR

• Sekretär.
der .Botschaft

mit seiner Ehefrau

~
wh.: 1080 Berlin,

Glinkastr. 5/7

und seinem Kind•.,.
geb.: --_.

in die DDR ein.

Hinweise zur beruflichen Entwicklung

Aus der bisher ~r Kenntnis gelangten M-Kontrolle ist er-
sichtlich, daß~ mit Beginn seiner Täti~ke1t in der DDR ei-
ne umfangreiche Kontakttätigkeit zu DDR-BOrgern aufnahm.

Aus diesen Materialien konnte erarbeitet werden, daß. am
1. 9. 58 ein Studium in Weimar aufgenommen hat.

Weitere Erkenntnisse zu seiner schulischen und beruflichen
Tätigkeit liegen nicht vor.
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Politisch-operative Hinweise zu 111
• unterhält mit Abstand die meisten Kontakte von Seiten der
'Botschaft der I<DVR zu DOR-Bürgern. Erarbeitet konnte bisher
werden, daß es sich dabei überwiegend um ehemalige Mi tstu-
denten handelt, wo die Verbindung mit Beginn seiner Tätig-
keit ~n der ODR durch ihn reaktiviert wurde.

Durch einige dieser ehemaligen Mitstudenten bekommt" auf
Grund der durch ihn nahegelegten Anfragen spezielle Fachli-
teratur zugeschickt (z. B. Literatur über den »Einsatz von
Zement bei der Bohrlochzementation", ein Fachbuch "Glasuren
und ihre Farben" usw.).

Umfangreiche Verbindung hat. zum Iobti tut für Biotechnolo-
gie Leipzig der AdW. Hier ist er bemüht, den dienstlichen
l<ontakt zu einzelnen Wissenschaftlern in den privaten Be-
reich auszudehnen.

Dazu konnte bisher erarbeitet werden, daß er sich nicht
scheut. die DDR-Vertreter zur illegalen übergabe von For-
schungsergebnissen aufzufordern (Information vom 27. ~uli 87
SV Leipzig, Abteilung XVIII).

Verbindungen des 11
1•••••••• _

~shausen

- nicht erfaßt

geb.:~ 1939

- geb.: ••• 1937

BV Potsdam, 1<0 Rathenow3._
9900 Plauen

~

geb.:JIIIIIII' 1940

4. - geb.: ••••••• 1939

5. - geb.: •••••••• 1932

1<0 Weimar
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6. geb.: _194'0

- nicht

7." ••• geb.: 1934
4090 Halle/Neustadt

~ßt

8 •• - geb.:- 1939,

6900 .Jena

~

9._, ••••• geb.: ••••• 1942
2755 Schwerin

~

10. - geb.:

11._
7242 Colditz

- erfaUltl:·slv·Lle'ilp·ztg, 1<0 Grimma
- geb.:~ 1938

12. ,

~dorf geb.: "'1939

- nicht erfaßt

gebe :_.1 1938

14.
4405 .Jeßnitz

geb.: _



15._
Karl-Marx-Stadt

~-Marx-Stadt, AGDC

16.-
~C't

-
18. _, (3' 7). j
. 1157Berlin -

-
- kann altersmäßig kein

Mi tstudent sein
- nicht erfaSt

20._
5300.Weimar -
- nicht erfaSt,

21._
9043 Karl-Marx-Stadt

22._
Westberlin 31

- nicht erfeßt
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PKZ: ~84 __ •

PI<Z: "94_

geb.: JIIIIII 1951
(Staatsb6rgerschaft:.UVR)

geb.: _1914
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GotUiß bm~t' t;ot~n r'lußm,;h~{'jplZ;:'1 zur L,rt;, VC)11 i:/. oe o. :l~j~7 kJi..u·dolf n:u.
dor ~~ntrollpor('~l

F.!fii i:j. L~_ 19 :~i•
,u Whit l UlJ

.• cl 'iJ t';l)r~ölllie:~ta.titobild d j *~nt t'ollpi{tre(w dtH"'ch do~ pa.r~ öoliche
f't.fl(l(mlm·nen ZU vorvollc t!jmUgßn.

"" di~ vor11e~'QndGt1 cj'lerut "Vtm .A.ua!1o.ng~hinwei:)o objek tivi~j'lm :w kÖIl'"
nUll l4~d

- :.:Hlinu .•.~r!,;.itß.::h~VI: une; :;ubJci.t_Vtf L;1cu 'ru für aine ifloffi.!iel1u
;:tHnOI.0i1I:!rucit 1. .1t J~ Hf!; au f~ü'en. '

~t·~ittJ LI. 2. Kcn',:lkty :pr'klchr b," oit~e cpor·4';tiv ..•j.n.t-roI:$Qcm:c In..•
ft) ({iU ton ::I.! I~tmt(!ut· nbathu.h verfiuch n cl r

. )t~{;h" ·t der i~orc i 1ljC! r•• JiJJ,löJ::nltia.ehl.H1 iJC}l!~arQPt.:Ll.lik1n d:..u" .)0[;:

3U.n ;tot;'} • '5. a",.lir't lonO

zu ihn. Uil# r" ~!,J v. ~nutlr 1908 . r~ün:!to. _ i.s~·D!1n...,;3l.kO r. gein
Votor' w.:..r jt,uor~h Koi"tltlocr.

-cn. u •...tl.sr
not :lch~;t:.H' ..~t

st-:I- i2je:;
<1n~"'il~'; O{.'.:)f?I (>,,' r. , .'

Ci)

(2)

hioJ. t oi~h ov. 1:Jü~fli 1 - "kir fJonGuß Zei tpun~ t t'd.rd VOft" nne! i..l•••
rsi.cl.t - 1rl0 kOt, t.r;:i,QC! L Fli,f"tuoJ ar tCdalea >.t1tH .i.U UI..1t'" nOi~ euf. ',1e
d~r"w..ilwow. tne;s r: tr:Lcbebl]$uohee i ..•oinot~ Ootriob. def.!

VDS (K) ~',;nt ·ulör IULhl tf'!ie~:11~o('mbQu d(Jr t1dtullul""Oio C;~IH
titCJ!~lrioct"'i b vco l'\utOl.llit!r;1eH"uni 3becrieu tJcrli,1



aSTI)
0021
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(~)

_....-- tl (6)
~~ im'I'~;1ülteriU:. der'
metal1ur51schan Induatrl

. Dl1bf-Ji h~b;j ihl~~ein Delogrtiontllni tglied, vermutlich det· _
vertraulich darum oebeton, In 'orf:latimlfH1 und 0 tailvrl,.sQQn zur. Ni {ro'"
elok tronik in dar DOHproiszugehen'" _ kam diosem Ansinnen nicht
!1c>c!i LJ d infcu-tlierte uG1ncn d melilJOn CGnertildire'~tor, Gen. Dr4 SOI{G •.
eino :nron.1Qtivn an J(jG Hf:] ori'olgto nicht,

!m Juni 1901 hit,11t i~h I die:fletlich (Ooa~ohti9ung v6f"ßchied€mer
f'1otallur' iabetricbG dar" . O\m ltl . ah, en der Ver inoorungen OOR-fWVR
noch OGeuch dao G~n•. Hone.ck I~) mit 4 anderen ·ODR•.••aürgern in der OVk

. auf. A10 t-.:.ontel~tpartner in Vo<tbo,'e;d.tUllfj dioller r~$iso trat dar gcmann •...
te I (1) ur, der eich eoitdoGi b.ernOht, ~u ~ln. vertf'auliclws
Vcruiltnia (iu·zub()uen. Go erbat"im Dezar.itiir:-1907 vom VEn (K( ztrlj
die Pf"iv~t- und Oiensttolafonnu •.mol" dos _ und !Sandte ihm zum Jal1 ••.
rOIl!f:ochsol ein GlÜckV-JunschoehroibGn,. d m iJ(l:l.ne Visitenkarte sowie
die daß

-. _ h,(;' (7)
"\iO'r'tro t r von
Kor " UtJHA. Tr eino {;orpoFotion
Korea Light Industrio PrDduota end Import corporetion
!(or€:o t-,JAM:mUNG TFading

beigefügt WQ!""c:m._r6ctmot num.li,hr damit,. ,bD soitena der I<DVR••.6Qt ..•
Gct13ft verilucht wird r. (Jen Kontakt zu ihm zu lntons.1v1e ren. Will ouf dio •..
sem Weg untGt~ Uf:loahul1a entspt-echonder Ahlmraraen Informot1onen zur f'A.ikro·
olektt"on:tk und InduotriOi"obote tGchnik dar DDR obztlsehöpfen.· Dabei
oeht die kot-e ni.sche Boite nach Auffa'Ssung des" davon DUf), tlsßer
aurgfund ooinor Abstammung ovtl. f DtiontllieU.oe~GefÜhle hot:, die
aU6gonut~t wOI'dol1 I,önflcn.

Der • ~I"bot oioh von Mf~ kon!:rGte VerholtensrfJgcln. ds er nicht
oegGn t)e:t.nod1Qnetlio on Varpfliohtung n ols etaitlteher Leiter und
Geheimni träger varGtoßen will und Buch die %t~11gehenstß8tlichen Vor-
ei.nborungan nicht unterlauf n öder umgehen will. •.

Die bi!Jhcf' vorliooonden Form! ttlungsQrgcbni Q tll'H.l die 1m Rahnen dcr
OPK "Kore;," ge\"/onnonen iErbennenis6G zu dem. leeaen die t:.:inaclltitzunn
;.::u~ doß l.*a ai.eh bei ihm Ui1 inert ataatsverbunaonen. politisch progro$-
eivan und c;ufrichtioen ßürgor der OD, handelt. der - auch unter ße-
rücksicht1gu U soin r Hor'lwnrt •..keine VerratGhandlunoen begehen
wird tlild der de~ Hfr. VOl'trauen entgeuenb.·ingt.
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Hach f{ür;ktiprl;llChe m!t d"r HAII/l0 be~toht •••ei tons dieeor Oienatein.
k

hait Intercu an =-ner l<ontaktpflago {im Rahl:t~n der ditmstlißheH'!
ßaatimr. unoon}, um dia evtl. wtlitere Vorgerleoawolioe der KOVR,..Bot •.•
fjCH'Jlt 3.11grrahf"tJng zu br.tngon. Der" wurde dieobazüglich instruiel"t
und wird die ihm be~W'H1tßfl rtHerh~iter d3$ Hfa 'unverz'igl;Lch von we.:i."-
toren Kontafabsatrebungf)t1 der' KDVR-Se.1tEJ infOt"m:l6ren.

loitar ~.rKO Pankaw ~achbeEirhe1ter
.-

/t;, tJfU./t I' t<./'
Kay
Ofw.

3. ex.#
4. f~.
;).Ex.
Go. ~x.

QPK ··Kor(iH.'lu
DV ßln. I Ai<G
HfS t HA I:t71.0 _üb~r EV Sln., Abt,. :u
VO pkw. I A I


